Beſte 


— 


— für⸗ 


Anzeigen. 


Erle an ſche Depeſchen. 


Suland. 


Am politiihen Simmel. 
Die amerifaniih- ipanifche Sachlage im We: 
ſentlichen auf dem alten Fleck. 


6. März. Die | 


etwaigen 

ihren be 

Präſident 
und fort nach irgend 
welcher es ihm er— 
dem Aeußerſten zu 
eß nach Hauſe 

iſch 


ed meritan 


J pP tr prr .y nor 
auiſche Fra cu Lillı siilll 


D die Angabe, 
Reg ierur i9 
Digg ns“ an Spanien 


überhaupt irgend 


wir 


* 
Das 


amerilaniiche l 

Urſache 

zu ermitteln 

dem Bundes-Leuchthaus 
„Mangrove“ wieder von — 
her zurückgekehrt. Er dürfte ı 
hin feinen NWufenthalt auf 
Schlachtſchiff „Jowa“ nehmen, 

Das Torpedoboot „Porter“ iſt nach 
den Tortugas-Inſeln abgefahren, mit 
Poſtſachen für das dortige Geſchwa 
der. 

Madrid, Spanien, 16. März. Cine 
balbamtliche Agentur macht heute Fol 
gendes befannt: „Es ilt gegenitande- 
lo3, von einem Verfauf Cubas zu re 
ben. Diele Frage könnte nur dureh 
die Spanischen Kammern in Ordnung 
gebracht werden, und e8 ilt unmöglich, 
daß fich irgend eine fpanifche Kammer 
darauf einließe, die Infel zu irgend ei- 
nem WVreis zu verfaufen.” 

Ioledo, D., 16. März. Ein Mit: 
alıed der HFlotten-Referven äußerte fich, 
Das Fplottendepartement fei zu der 
Ueberzeuaung aelangt, daß etiva 
Fahrzeuge auf den Binnenfeen even= 
tuell für den Kriegsdienst ausgerüjtet 
merden fönnten, darunter 15 
Schiffe. 

Iampa, 
Kreugerboot 


der D 
„Maine“ 


März. Das 
„Marblehead“ iſt mit 
ſechs Waggon-Ladungen Schießbe— 
darf, für das Flottengeſchwader an 
den Tortugas und in Key Weſt, von 
hier abaefahren. Die Abfahrt aefchah 
mit auffälliger Haft, und das Boot 
nahm foaar erit die Hälfte de3 Ma- 
tertals mit, urfprünglih für 
diefe Fahrt aufgeladen werden follte. 
Man führt diefe haltige Abfahrt auf 
verliegelte Befehle aus Bundes= 
hauptitadt zurüd. 

Wafhington, D. E., 16. März. Das 
Schlachtſchiff „Oregon“ wird am 19. 
März von San Francisco nad Key 
Weit abfahren und fich dem Flottenge= 
ſchwader des Admirals Sicar 
—— Es kann aber erſt um den 
15. Mai herum ſeinen Beſtimmungs— 
ort erreichen. 

Waſhington, D. C., 
Kriegsdepartement hat Kontrafte mit 
britiſchen Geſchütz-Fabrikanten für 
den Kauf von 32 ſechszölligen Schnell— 
feuer-Geſchützen abgeſchloſſen, 
bereits fertiggeftellt ind. Der Kauf: 
preis joll etwa $600,000 betragen. 
Diefe Gefhübe werden fofort nach den 
Der. Staaten gefandt werden und find 
wahrſcheinli ch dazu beſtimmt, die Ar— 
mirung von Plätzen an der ſüdlich 
Küſte zu vervollſtändigen. 

Kongreß. 

Waſhington, D. C., 16. März. Es 
wurde im Senat auch eine Vorlage an— 
genommen betreffs * iterer Ausdeh— 
nung Nützlichkeit des Poſtdienſtes 
mittels Ei nführung patentirter Rück— 
antworts-Poſtkarten, mit 
ren Koupons; ferner eine Vorlage zur 
Errichtung eines Aſyls für wahnſinni— 
ge Indianer und Verwilligung 
275,000 für entfprechende Ländereien 
und Gebäude in - inton, ©. D. 
eine ganze Reihe örtlick 
wurde gute — 


Fla., 16. 


Yo2 
welches 


der 


d ans 


ii“ 


16. Märı. Da3 


J. US 


der 


Die, befanntlich noch immer nicht be- | bon 18 


N 
Ds 


ftätiate Ernennung von Terrence 
PBompderly zum Finvanderungs-Kon 
millfär murde neu wieder in d 
Grefutivfigung de? Senats andertha 
Stunden lang erörtert. Sie it vom zu 
ftändigen Ausfhuß ungünjtig einde 
richtet und ftößt auf bedeutende Oppo= 
fition 

Wafhington, D. E., 16. März. Im 
Senat berichtete der Ausfhuß für 
auswärtige Beziehungen eine gemeins 
Tchaftliche Refolution für die Ungliede- 
rung der Hamwati-Snjeln an die Ver. 
Staaten ein. 

Eine ganze Anzahl neuer Vorlagen 
wurde eingebracht und in der üblichen 
MWeife verwiefen, darunter eine Vor= 
lage gegen Berfäfchung, Fallh-Mars 
firung oder Nahahmung von Leben3- 
mitteln, Spirituofen, Droquen und 


1 


12 
l 
> 


erdin 13 


all 


er 


Würzen imDiſtritt Columbia und den 


Territorien. 


Der Bericht des gemeinſchaft tlichen 


Konferenz-Ausſchuſſes über die land— 
wirthſchaftliche 
wurde eingereicht und zurückgelegt. 
Angenommen wurde ein Konferenzbe— 
richt über die Vorlage betreffs Linzen— 
ſirung von Maats auf Fluß- und 
Ozeandampfern. 


m 
| 


ı ganze 


(6 


Verwilligungsvorlage 


Deutſche Zeitung 


se 


* Geſammtausſchuß die 
Verwilligungsvorlage = er, und e3 
wurden tieder allerlei Reden „zum 
Tenfter hinaus“ über Dies und Jene3 
gehalten. 
Straßenbahn— 


Houſton, Tex., 

elektriſche Stra 
dahier ſtockt infolge eines 
Angeſtellten, einſchlie 

in den erfftätten. 

gen u. A. ven ne unftün 

tag, mit der bisherigen 2. a 

12 Stunden. 

Dampfernachrichten. 


Augekommen 


—— 


Streit in Teras. 
16. März. Der 
ßenbahn-Betrieb 


Streits der 


n[ 
Die 


| un a für 


Me. 
(Weitere 
Snnenfeite.) 


Dampferberihte auf 


Abgegangen. 


New York: Kenſington nach Ant—⸗ 


werpen. 


ler bedauerte, 
ſamen oberſt ten 


| zielt worden fe, ı 


— — — 


Ausland. 


Deutſcher Reichsſtag. 
Die Militär 
16. März. 
ordnung der geſtriger iReichstags 
ung ſtand die ithung 
Novelle der Mi iär. Strafprozeß 
nung. Haus ſowohl 
rien waren gut beſucht. 
Fürſt Hohenl lohe 
theiligte ſich aber 
Der Kriegs 


Strafreform Frage. 
Berlin, Auf der 
t» Ir 
jmeite Bera 
Das die 
Reich stanzler 
mar antvejend, be 
ber nicht an der Debatie, 
mann ©eneral von Goß— 
daß wegen eines gemein 
tar Gerichts zhofes 


LU 
+ Mu ayern er 


into ni Sau 


noch feine & 
' ich ni icht 


näher über den S 


ſolche Anträge, 


80 


Verhandlungen 
Preußen äußern 

Al bänderungsant rä 
Die Konfert bativen, 
Sozialiſten präſenti 
und 
waren von ſo geringer B 
daß ſie ſchon im Laufe dieſer 
abgelehnt wurden. 


einie F 


Bedeutf 
creul 


Mißtrauen gegen die Parole der 


eiſerne 


ſchuſſes als 


Sammelruf 


welche 


hen | 


abtrennbas | 
ı allbeliebte 
von | 


Au | 
yer Vorlagen 





| 


| 


„Sammlung.‘‘ 
6. März. 
> Icheint ein Grauer vor 

der wirthſchaftlichen 
entſtanden zu ſein. Die 
Zeitung“ bezeichnet den 
des wirthſchaftlichen 
einen 
und 


"öl liche 
Sammelruf 
A „Der 
eine 
Mäuſefalle.“ Verſchieden Blätte 
—— bereits die Möglichkeit und‘ 
Karl ells aller libe 
i Sammlungspoli— 
Induſtriellen er 
zu einer E 
— Die auch bon de 
agenden Neichata 
— i 
n sdrücklich 
n Handelsverträgen 
> 


‘ 


als 


er⸗ 


hke LLILED 


Al ah 
u2irul 


durch die 


worden ſei, un ——— 


gen di e Def gen der 
Br libera 
diefer Erflä 

Mar cine Ente. 


Berlin, 16. Nachricht, 
in deutfcher Major Namens Frie- 
gran itreich, 


m. 
3: 


ttonnmlra + 


ſittenpolizeili 
iſt weder 
verdächtigt. 


Tondichter und Pianiſt geſtorben. | 


Dresden, 16. März. 
Kompontit 
Klavieripieler Julius 
Alter von 75 Jahren. 
1825 in Prag geboren; 
aend 38 igte er 
liſche Veranlagı ina 
zum Pianopirtuofen 
$abren trat er zum 
Gemanpdhaus und in 
Dresden öffentlich als Mabierfpieler 
auf, jpäter aina er nah Paris, wo er 
mit Chopin befannt wurde und unters 
deflen eine Anzahl öffentlid 
zerte gab, die ihm reiche Ehren 
klingenden Lohn einbrachten. 
hoff unternahm dann aus— 
Kunſtreiſen.) 


in 

hervorragend 
und | 
aus. Nm Alte 
erite en mar 


le im Xeipziger 


or Kon— 
)e t Kon 


und 
— = 
gedehn 


Der verhbängnihpolle Rartoffelialat 
Köln, 16. März. e Urſache de 

Typhus-Epidemie in der Kaſerne 

en Mia det eine 


unappetitliche 
Srflärung. Ein S 


Soldat 8 nad) 
Reinigen einer Kloafe 

ten Händen einen 
macht haben, und zwar aı 
Geburtstag. Vierzig m: 
Krankheit erlegen, und eine aroß 
Kranfer ift noch vorhanden! 


ve 


Bunte ge 
Kartoff ( 


Familien Mordtragödien. 
Maadebura, 16. März. Der Schnei= 
ber Strauch hat erft u” Chefrau und 
dann Sich felbit erichnfi: 

Nürnberg, 16. März. Der Neibjeuge 
macher Werther dahier eritach Sei 
Mätrefle, dann, die Mutter verfelden 
(eine Wittwe Mißlein) und endlich fi 


1 
> 
v 


ch 


Das Abgeordnetenhaus debattirte | jelkit.- 


I n)®: 


ehm» 
nehme, 


Im geſar mmten 


Aus: | 
waſchenen 
„agrariſche 


Abend herrſchte große —— 





„Dem 


—— minwogh * * März 1398. — 


Deutiche — eingezogen. 


Deutſchland zieht ſich von KUreta zurück. 


Canea, Kreta, er März. Die deut- 
The Flagge wurd heute hier einge: 
zogen, und die heute ı Serfoldaten, 
melche ji) am Geltade im — 

nden, F 
chiff „Oldenburg“ eing 

Berlin, 16. März. 
Zeitung“ ſagt, das Einz 
ſchen Flagge in 
fahrt des deutſchen 
Oldenburg von da 
Deutſchl land aus 
Mächte austrete, ſonder 
jetzt, da die Angelegenheiter 
ſchen Gläubiger in Griecher dr nd 
Tchlichtet Teien, es nı 2 noch wenig In— 
an pen zeſchicken Kretas 
welche ——— Rußland 
und England angingen. 


Oeffentlich geohrſeigt. 


be⸗ 
fa wurden 


ii ölniſche 
ı der Deut it 


ge— 


tereſſe 


J 


er bayriſche 


— 
und 


——— en 


geohrf 


uys 


derung —* 


mit Piſtolen 


rht 


‚ii tel 
ee in Gray. 

Eindrucksvoll 
— in 


gelaſſen 


März. 

Märg 
des a ide raths 
ntſprechend, waren die beiden ſtädti— 
en ——— und das Rathhaus illu— 
Aber auch die Mehrzahl der 
* ſer prangte nach Einbruch 
Dunkelheit im Lichterglanz und 
fden die Stadt umgebenden Höhen 
F welche ihren 


rieſige Feuer, 
in Land leuchten 


brannten 
Schein das 


timmung war eine würde— 
lid) gehoben 
dran — die Stadt. 
der Enthuſias— 
großen Feſtverſammlung 
Tages 
Reichsraths- und Land— 
Abgeordnete Wolf die Hauptrede. 
Sozialiſten-Krawall in Budapeſt. 
Budapeſt, Ungarn, 16. März. Ge— 
ſtern Abend gab es einen Sozialiſten— 
Kramall (über deſſen Weranlallung 
nicht3 meiter mitgetheilt wird, — der— 
felbe itand vermuthlich mit einerMärz- 
Kundaedung in Verbindung ). Niele 
Fenſterſcheiben wurden zertrümmert, 
38 Perſonen wurden verhaftet. 
Meunterei türkiſcher Truppen. 
Konſtantinopel, 16. März. Geſtern 
im 
alaſt, zläßlich einer 
euterei unter den — und 
ir biſchen Truppen in der Kaſerne. 
Die Zugänge zum Palaſt wurden ſo— 
fort umzingelt, und viele Verhaftun— 
gen vorgenommen. 
Nachſpiel zu einem Reichsraths— 
Radau. 
Marz 


—. 
x 
(c 


Dom Miener 
Wacmann Olas 
Gefängni ißſtrafe 


her be um ae; valt⸗ 


Reichsrat 

Re ichsraths⸗ 

Abrahamon 03 

ugeariffen und 

Re eichstagsab- 

— 

abei verletzt hatte. Cingr 
war klagbar — den. 

Mme. Dreyfus will zu ihrem 

Gatten. 

6. ** Die Gattin de 

Hauptmanns Alfr 

egen ange lichen Der 


es 
X 
e r⸗ 
mer 

nglicher Sinfperrung 
der Seufels insel (unfern der Küite 
bon franzöfiih-Gutana, Südamerika) 
berurtheilt wurde, hat den Kolonial- 
Miniſter Zebon um *F Er laubniß ge— 
beten, das Exil ihres Gatten zu thei- 
len und bei ihm au J n. Sie erk ven 
jich bereit, fich den . ſtrengen D 
zipli — mie ihr ( Satte, 
unterwerfen. E3 ift aber außer 


lich, das Geſuch bewillic 


auf 


zu 
t frag⸗ 
gt — 


2. „ 
II X 
— 


r s, zu ihrem 
der Teufelsinſel 
Hatten gehen und ſein Lo 
heilen zu dürfen, iſt vom franzöſiſcher 
Juſtizminiſter abſchlägig beſchieden 
worden. 

Wird Fraukfreichs Flotte mobil 

gemacht? 

Paris, 16. März. Das Blatt „L 
Yurore“ "il wiſſen, daß die Frage ei— 
ner allgemeinen Mobilmachung der 
franzöſiſchen Flotte jetzt erwogen wer— 
de, und daß ſämmtliche Admiräle nach 
Paris berufen worden ſeien. 

Berühmter ee. geitorben. 

London, 16. März. Sir Henry Bef- 
femer, der weltbefannte e Erfinder, bef- 
jen Entdedung einer Methode zur 
limwandlung von Eifen in Stahl die- 
je ganze Induftrie revolutionirt hat, 
it im Alter von 85 Jahren geftorben. 
Nuhe hberricht wieder in Bombay. 


Bombay, Indien, 16. März. Die 
Streifer haben die Arbeit wieder auf: 
genommen, und die Läden find wieder 
eröffnet worden. E3 find ausgedehnte 


Nretr 
vrel 
nad 


°| Mabnahmen gegen eine Wiederholung 
ı der Aufjtände gegen die Seuchenbehör- 


den getroffen. 
(Telegrappifhe Notizen auf der Annenfeite,) 


| mord 
nicht, 
bielt der deutich- | 


(Diebitahl); 


| nicht 


nen eigeı 


I ichleppt hatte, 


a8 Gefuch der | 
auf | $: 


hauſer & Co., 


Sotalberict 
Drohender Streit. 
Steinbrucharbeiter verlaı 

erhöhung. 


tigen eine Kohır- 


Nr. 1 
Lemont 


dem 


Hundert in 
üöördlick 


Me vi ile 


Geſellſchaft und 
würden, falls 
auf $1.25 fit 
tstag erhöht ı 
dann meiter 
Nr. 5 
beſchäftigten 300 


ſich ihnen anzuſchließe 


ken 
81 
9 rbei 
— 
ſchirten 


6*30 
bruchen 


kündi— 


———— 


— ſei nur ein An 
gung der Arbeiter daß 
1. April BOB Löhne ver 
den. Die WÜrbeit in den St 
fol nämlich allgemein etit 
ten Datum wieder aufgenommen 
den. 


fie a am 
me ta 

einbrüchen 

am genat 


mo 
wer 


— — — — 


| Geiftesgegenwart eines Poliziſten. 


Duke Lyſtad, ei n achtiährig 
ſtummer Knabe, deſſe 


Arlington Place 
Hochrufe auf 
durch einen elektri 


an der Diviſion 


Larrabee Str.- Linie überfahren 
en. Er hörte die Wa 
und nur der Geiſtes 

und der körperlichen Kraft 

ziſten Theodor re 
feine Rettung. 
vorderen Blattforn 


1 
+ 5ae pentn 
ft ! 


des 


Iden der Kurbelhalter trot 


ſtrengungen nicht mehr rechtzeiti 
halten konnte. Der Polizeſt 

indem er ſich vom Trittbrett aus vorn: 
über beugte, den Knaben im letzten 
Augenblick erfaßt und ihn ſchwebend 


in der Luft gehalten, bis der Waggon 


hielt. 


[| — 


Beſorgt und aufgehoben. 


Aus dem hieſigen Countygefängniß 


ausſtrafe ver— 


ſind heute ſünf zu Zuchth 
urtheilte Verbrecher an ihren 
Es dies: Barney Burkholtz 
Richard Manning (Eit 
bruchsdiebitab); Mamie Reynol 
(Diebſta —V Ad olph Sch ulb (Mord 
angriff) und Dwight Compton, der 
wegen Todt tſchlages eine fünfjährige 
Haftſtrafe abzubüßen hat. Compton iſt 
nach Anſicht der Gef 


efän gnißbeamten 
im vollen 


Beſitz > Tel 

räfte. Er hat im — 5% 

ıen etwa dreijährigen Sohn 
erivürat, nachdem er 

Haufe feiner von 


ihn border aus 
dem H 
Gattin mit 


waren 


ner Geiſt 34 
eites⸗ 


— 


ihm getrennt 
lebenden Gewalt 


— —— — 


Der Palm-Inqueſt. 


Zeichen 


Im Geſchäftslokal des Lei 
alers Rolſton an der Adams 

hat heute der Inqueſt über die Ermor— 

dung des Bauſchreiners Louis Paln 

ſtattgefun nden. Albert Ralm, ke 14 

jährige Sohn des Eritochemen, wied 

holte f feine ſchon mitgetbeilten 15 
den Steinhauer 


Ausſa— 
gen ſt 


een 
aeaen 


Sarljon; Frau Palm und ihr Vater, 
Balzer Siwanfon, beitätigten v 
Garlion wurde dann von 


( 
Au 1541 
Audlu 
8 
e 
5 


diefelt Je 
Juryd 


—— 


ner 
VLi 


Mordes geziehen umd dem 
gericht übermiefen 


— — -— 0 — —— 


Entſchuldigt ſich. 


ir em 


nachgelaſſe— 
nen ei entich * ſich Holſt 


| Bet grau Larſon wegen der Ungelegen— 


beiten, welche er ihr mache, vrflärt aber, 
er habe n:ht anders handeln fönnen. 


—— 090 — 


Banferott, 


ttuofenfirma 
bon Wo. 46 Rate 
hat heute im Countygericht ihren Kon— 
kurs angemeldet. Die Be verden 
mit 830,000, die Verbindlich feiten mit 
323,000 angegeben. Als 

malterin ift die „Chicago 
Truſt Company“ eingefetzt 


Die Spir M. 


Str 
DIE, 


Belt ände 


Title 
worden, 


ı Präfident der banferotten Gefe elichaft | 


it Maurice Cornbaufer, 


—-———_ 


Kurz und Neu. 


* Der an Morphiumiucht 
ſtellungsloſe Apothekergehilfe 
Schultz iſt geſtern verhaftet 
weil er von der Droguenhand din 
Morrifon, Plummer & En. auf d 
Namen des Apotbefers Armbrecht — 
Flaſchen Morphium zu erſchwinde * 
verfuchte, Edyulg wohnt Mr. 79 13. 
Straße 


tungsitanale | 


* geger J vart 


Beſtim- 
mungsort nach Joliet gebracht worden. 


fortge— 


J 
2t= | 


Corn— | 
DIN 


Maſſenbder-⸗ 
and | 


— — — 


— 


Gute —R 


Die 
ODie 


„Municipal Voters' Leagne“ und die re— 
publikaniſchen Aldermen-Kandidaten. 


Neues aus der Stadthalle. 


Am Freitas 


— en 


Bigen- | 


ohl ge— 


u Des | 


Town-Konven- 
ktlich um 


trat pün 


nittag in 


der Lin— 


ammen, vertagte ſich 


— Berathung bis 
feine Kandidat 
vorhanden maren. 
ey. nitemitalied d 
Vorjib, währe 
von der 26. 
etär fungirte. Folgende Des 
waren anmelend: 
Ward —A. H Jordan, 
F. F. Diehl, P. Fleming, 
ichael Naughton, Frank 
all Morris Coon, E. 9. St 
Tames D’Donnell, Hr — 
* rd—Albert Hellman, 
idgor, Harry Huettmann, 
tt, _. Stenfon, W. Mor: 
ufman, ‚Sohn Schu= 
. H. Stange, 
igels, J. H. 
Gartner, 


DI 5 


Frei⸗ 


doe 


als Sekr 
legaten 
George 


D 


—— Nicho- 


vu ii 
Ran ibatentifte aus 
aenmärtia ge ſtäd— 
— Waſh— 

> ich 


‘N eine 
y cin 


North Tomn-H 
N. Clarf © 
Perkins, 
iſor, hatte 
und 24 


ar. 
ar * 
D elegaten der 


cent H. 


up 279 


il 
29) 
— 
rend die 
Ward für John Baynes 
Eon ine J 
kam zu einem I 
15} i Perki J 


einſtimmi 
Town-Supervi— 
„u 
. „Bobby 
feinen Willen 
das angenommene Ti- 


9) 


—— 2 N .) 
= .) 


St hicago * im Ipi on Cicero. 
itern murden bei den demofratifchen 

Primärwahler it allem 8* 581 
Emm en abgegeben der 30. Ward 
itel diesmal das a Votum, 2. 
Stimmen, mährend in der 20, 
nur 30 


“ar x 


Abend, um 8 Uhr, Statt- 
vofrati ſchen Ward-Kon— 
r tellr ing von Aldermen— 
Kandidaten ae in folgenden Plä= 
ben ab gehalten merden: 
1., Ward— Nr 
3, . und Indiana 
ıglaß-Halle, 35. Etr. und 


ifth Ave, und 31. 
Urcher Ave. 


e Str. 
K aijer⸗ Sal * 


zard ⸗Schwerdts 
kard . 400 W. IS. 
f ‚Bard—Rübls Halle, 14. und Laflin Str, 
10. Ward—Naceps Halle, 13. Etr. und Weſtern 


Warte. 1 Dan Burn Ein _ 


Str. 


— Nr 


en für | 


mit e ernannt, das | 


Ward | 
Stimmzettel gezählt wurden, | 


1995 EStateStr. | 


und Greeley | 


Seh, Kefferion und 14.Str, | 


j Gelefenfte | 
Deut iche Heitung 


Din 





Schweres Brandunglüd. 


Das Geihäftslofai der Mational Mlufic Co, 
zerjtört, 


Dier Perfonen umgefommen, etwa 10 fchwer 
verlegt. 


Die Dermißten. 
106 unaufgeflärte Weife 
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e Synoda llonferenz der unadhäns 
Iniichen Gemeinden, welche ges 
oenmärtigq in ber Aller Heiltgen-Ktirche 
an Lübel Straße in Sigung ill, 
it beichloffen, daß ale Kirchen- 
ndjtüde und jonjtiges Gemeinde» 
ntgum auf den Namen der betref- 
jemeinde in den Grundbüchern 
eingetragen und, ohna@in mifchung feis 
tens der geiftli en MWürdenträger, von 
| den Gemeindesllelteiten verwaltet mer= 
den joll. — —— beſchloſſen, in 
ica« ein Briefter-Seminar, ein 
Waifenhaus und ei s Altenbeim für Die 
Synode zu bauen. 
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Sch Heilte 5009 


chwache Manner 


Koniultirt mich frei 


in ber Office oder jchreibt um das Buch, welches Altes beichreibt. 63 wird auf Wunjd) 
veriiegelt geihidt. 


DR. A. SANDEN, 183 Clark Str., Chicago, Hi. 


9 * 6; Sonntags 10 bis 1. 


im vergangenen Jahre nit dem Dr. 
Sanden Elektriſchen Gürtel, 
berühmt und weltbekannt. Keine Dro— 
guen, keine ſchlechten Nachfolgen, nur 
das einzige naturgewäße Mittel — 


Elektrizität. 


Verluſt, nächtliche Ergießun-— 
gen, Hodenbruch (Varioeele) 
unentwickelte Theile, Impo— 
tenz und alle Folgen von Jugends 
fünden jchnell geheilt. 
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MOELLER BROS. & C{ 


928--930--932 Milwaukee Ave, han zir 


erlockende Offerten in Frühjahrs-Kl m. jtoifen, Seide und Velat 
neueiten Kombinationen, alles direft importirte Waare. Die auße 


billigen Treiie jollten Guch veranlasien, 
ftatten, derhalb offeriren wir fiir morgen, 


Spezielfer Verkauf von KleiderktoffReitern, morgen, 
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Gelegrapdische Jiolizen. 


Inland. 


— In San Francisco wurde 
Sprengen von Felfen für die Verlänge- 
rung der Siebenten Strahe eine Ader 
goldhaltigen Quarzes bloßaelegt. 

— Brüdenbauer aus allen Iheilen 
des Landes haben in Cleveland einen 
„ruft“ organifirt. Schon einmal vor 
mehreren Monaten wurde ein folcher 
Berfuh gemacht, der aber nicht gelang. 

— Fred. Bronftein, ein Deutfcher 
im County Lewis, Miflouri, erfchoß 
aus nicht aufgeflärter Urfache feine 


Frau und verlegte dann fich jeldft. Er 


wurde in’s Gefängniß gebracht. 


— Yus Eiferſucht verwundete John 
A. Peterſen in Brooklyn, N. H., Frau 
Leonore Faulkner (Wittwe eines eng— 
liſchen Seekapitäns), bei welcher er 
wohnte, und de en Künſtler Hen 
durch Schüſſe tödtlich. 

— Aus Fort Scott, Kans., wird 
gemeldet: Henry J. Butler, vieljähri— 
ger Vertreter dieſes Diſtriktes in der 
Staatslegislatur und eine ſehr popu 
läre Perjönlichkeit, ift verduftet, und 
feine Bücher meifen einen Fehlbetrag 
von 8100,000 oder mehr auf. 


— Ungefähr 50 Vertreter von allen 


Theilen der Mittelſtaaten der Union 


traten in Toledo, D., zufammen und 
gründeten eine Organi fation der Heu 
händler unter dem Namen „American 
Hay Co.“ Die Gründung ficht ftarf 
nad einem „Iruft“ aus. 


— nn Redlands, Cal., entleidte fich 

Cha3. E. French, ein Früher fehr ange= 
jebener Bürger, mit Meſſer und Kuael. 
Er mar vor mehreren Jahren von Chis 
cago nad Redlands gekommen und 
verlor den größten Theil feines bedeu- 
tenden Vermögens an der Chicagoer 
Börfe. 

— Während fih Eugene Sauley in 
Indianapolig mit einigen Befannten 
unterhielt, überfam ihn plößlid ein 
eigenthümliches Gefühl im Hinterkopf, 
und unmittelbar darauf war er völlig 
erblindet. Die Aerzte jagen, es Tei ein 
Fall von Schmund des 
und e3 jei feine Heilung zu erhoffen. 


— In Decatur, SU., 
Senfationelle Prozeß gegen Joe Mauzy 
tmegen der, am 3. Juli 1889 erfolgten 
Ermordung Mat. MeKinley’s. Ein 


gewiller Ephraim yaunce war bereits | 


mweren derjelben Mordthat zu lebens— 


länglichem Zuchthaus verurtheilt wor-⸗ 


den, wovon er ſchon acht Jahre ver— 
büßt hat. 

— Sämmtliche Beſſemer-Roheiſen— 
Produzenten der Cleveland-⸗, Mahon⸗ 


beim | 


iD Pohl 


Seh Nervs, 


begann der 


| ing Vallen und Chenang»- Eiſenbezir— 
haben ſich in einer Zuſammenkunft 
wCleveland zu einem „Pool“ verei 
J welcher den Beſſemer— Roheiſen— 
Markt in den Ver. Staaten vollſtändig 
beherrſchen dürfte. Nur die „Cleveland 
Rolling Co.“ ſteht der Vereinigung 
noch fern. Die Preiſe werden ſogleich 
um 50 ——*— nt pro Tonne erhöht mer: 
den. Eine Anzahl Hochöfen wird ae- 
Ichloffen werden müffen. 
“iusland. 
— Der in Berlin 
—— hat ſich gegen die Ver— 
taatlichung der Reichsbank erklärt. 


heim, ein 
ſüdafri we er 
mord durd 


Geldmann, 
) Erhängen begangen. 


rin Hr 


— Wie die „Börfen-Zeitung“ in 
Berlin mittheilt, werden \ bie Neuwah— 
len für den deutſchen Reichſtag am 16., 
und die nöthig werdenden Stichwahlen 
am 25. Juni ſtattfinden. 

Einer Spez zialde 
* zufo ige ar R 
fuchen der en 
ruſſiſchen Berather 
zogen. 

— Die Berliner „Luſtigen Blätter 
wurden in Paris konfiszirt, 
ein Bild über die Dreyfus— * la 
Affaire brachten, welches als eine Be 
leidigung der franzöſiſchen — auf— 
gefaßt wurde. 


re aus Söul, 

and auf Er— 
Regierung die 
elbſt zurückge— 
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ir 
I 
ıh 
4 


ü 
Xx 
9 


Im —— — des im Bau 
begriffenen neuen preuf ziſchen Abge 
ordnetenhauſes gerieth ein Baugerüſt 
in Brand; indeß gelang es, die Flam— 
men zu ntierdrücken, ehe ſie nennens 
werthen Schaden angerichtet hatten. 
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſtellt 
entſchieden in Adrede, daß die ameri 
fanifche Regierung die deutfche befragt 
habe, welche Haltung Deutfchland im 
alle eines Krieges der Ber. Staaten 
mit Spanien einnehmen werde. 


— Einer Spanischen Depefche aus | 
folge find 30 | 
amerifanifchen | 
Kr ieasjchiffen defertirt, während viele | 


M 


Portugal, zı 
bon den 


Liſſabo n, 
x 


Matroſen 


ort vor Anker lagen. Die Deſerteure 
waren faſt ſämmtlich Spanier. 

— Zu Asniers, Frankreich, wurde 
ein gewiſſer Friedrich Haan als an 
geblicher deutſcher Spion verhaftet. 
Die franzöſiſchen Behörden glauben, 
daß der Arreſtant ein deutſcher Spion 
ſei und ſich einen falſchen Namen bei— 
gelegt habe. 


— — — 


Das Fac-simile der 
Unterschrift von 


In London hat Elga te Wen? ni 2 ee 
e : ebt, daß ih an aenannten 
Attienmakler und befannter | 13 —— —— 


er 
Seldit- | einer Weile 
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— Die Berliner „Neueften Nadhrich- 
ten“ bringen eine Denpriche aus Dit: 
afrifa, monad) fich der Häuptling We= 
tere mit 80,000 Mann gegen die deut= 
Tche Herrfchaft in Uhehes-Land empört 
bat. E38 heißt, daß die Rebellen mit 
Maufergemwehren bewaffnet jeien. 


— ‘rn Rio de Janeiro, Brafilien, ift 
wieder das Gelbfieber ausgebrochen, 
und e8 erliegen demjelben durchichnitte 
Perfonen im Tag. Dagegen 
bat fich die politifche Sachlage in Bras | 
filien angeblich gebefjert, a das 
Schatzamt noch immer mit Defizit ar-— 
beitet. | 

— Yus Budapeft, Ungarn, wird qe= 
meldet: Oberft Picquart in Baris, der 
nr Zeuge für Zola, hat jet Doc 

einen ihm von hiefigen Bürgern geſtif— 
er Ehrendeaen erhalten. Für den 
behördlich fonfiszirten Säbel, welcher 
das Wappen Ungarns trug, wurde ein 
anderer hergeitellt. 

Dsman 
Talcha, Die tüchtiaften Generale des 
Kalifen im Sudan, find 30 Meilen 
nordwärts am Mil entlang vorgedrun— 
gen. — Anzahl englandfreundli— 
borene aus Kaſſala ſoll vie— 
der einen Derwifeh Bolten aufgehoben 
und ZU Mann des Tei getödtet 
haben. 

Der Mörder des ſüdafrikaniſchen 
Miſſionärs Woolf Joel in Johannes— 
ltheim, iſt ſeiner eigenen 
Angabe zufolge ein Amerikaner. Es 
heißt, er ſei früher Soldat geweſen und 
ibentifch mit Yudmwiq dv. Veltheim, der 
im letzten 


tm Des 


Digna und Mahmoud | 





September fo viel in New 
Yorker Zeitungen von fich reden 
RU 


(Dgeordnietenhaus des preu— 
—— gab es eine Kultur— 
atte im Kleinen. Bei der 

ung des Kultus-Etats griffen 
Zentrums-Abgeordnete die 
tsſchul e an und Jagten, bie — 


inex der Kirche ſein. Kul 


Boſſe wies den 
Entchriſtlichung der Schule nrück 
ſagte, es herrſche augenblicklich auf 
Schulgebiet völliger Friede zwi— 

der Regierung und den 
oliſchen Kreiſen. 


—A 
Angekommen. 
New York: Pennſylvania von Ham— 
burg; Majeſtic von Liverpool. 
Neapel: Victoria von New York. 
Rotterdam: Rotterdam von New 


Liverpool: 
Bremen: 


Teutonic von New York. 
Havel von New NYork. 
Abgegangen. 

New Hort: Cevbic 
South— 


Britannie und 
nad 
ampton; Xa Normandie nad) 
Beninfular nach Lifabon. 


Liverpool: Germanic nad 


| Hort, 


| Hua. 


| erfo 
Menz 


| gebr acht. 


tagende deutſche 


nannten dreiH 
ihnen zugefügten Unrechts um 


weil ſie 


nen's Halle, Nr 
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Lokalbericht. 


Ein reuiger Sünder. 


Bollen bachs 
Paſtoren Harder, 


Ehrenerklärung für die 
Bloeſch und Menzel. 
Wie bereits geſtern berichtet, 
die Paſtoren Menzel, Bloeſch und Har 
der, deren Tugend den 
ihrer Gemeinden in Barrington, bezw. 
Plum Grove und Palatine verdächtigt 
worden war, durch ein Kirchengericht 
von Schuld und Fehle frei befunder 
worden. Das Schriftſtück, 
verleumderiſchen An 
kläger, unterzeichnet hat und auf wel-⸗ 
ches bin die ehrenvolle Freifprechung 
late, hat folgenden ort laut: 
„Er fläre hiermit vor aller Welt, daß 
ich die Paſtoren Harder, Bloeſch und 
el durch abſichtliche und böswil 
lige Re erleumdung über ihren morali- 
Ihen Charakter in einen böfen Auf | 
Sriläre ferner, daß e3 wahr | 
it, daß ich, Auguft Bollendach, und | 
Dlopm am Samjtag, den 5. | 
bei Bafior Harder in feinem 
Haufe waren, um Geld auf dem Wege | 
der Drohung zu erpreffen. Grfläre 
drei Raito- 
ren nichts gejehen habe, was in irgend 
verdächtig genannt mer 
den kann. Ich bitte darum die qe= 
Herren wegen des bon mir 


Ver ge 
bung.” 
Meitere Schritte ge eger 
ger und Widerſacher b 
drei Geiſtlichen vor. 
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Verlangt Schmidt Baking Co.'s 
rühmlichſt bekanntes Schwarzbrod und 
Pumpernickel. Tel. North 241. 


— 


Deutſcher Frauenverein „se. 


Diefer troß feiner Jugend bereits 
allgemein beliebte und höchft erfolgreich 
wirkende Frauenverein wird am näch— 
ten Samjtage, den 19. März, in Het- 
519 Larrabee Straße, 
ſein zweites Stiftungsfe feſt feiern, für 
das ſich auf derNordſeite ein reges In— 
tereſſe kundgibt. Mit den Arrange— 
ments für die vielverſprechende Feſt 
lichkeit ſind die Damen Schneider, 
William, Bodammer, Linden, Barthen 
und Dudenhöffer betraut worden, die 
ſicherlich nichts unverſucht laſſen wer— 
den, um den zahlreich zu erwartenden 
Beſuchern allerlei intereſſante und ge— 
diegene Unterhaltungen darbieten zu 
können. Die Feſtrede wird von der 
Präſidentin, Frau Emma Stamm, ge— 
halten werden, während Frau Alwina 
Schaefer mit einer der Gelegenbeit an— 
gemeſſenen Deklamation auf dem Pro— 
gramm verzeichnet ſteht. Auch für vor— 
treffliche muſikaliſche Aufführungen, 
gute Tanzmuſik und Erfriſchungen der 
berſchiedenſtenArt wird in ausgibigſter 
Weiſe geſorgt ſein. Billets ſind bei 
allen Mitgliedern zu 15 Cents, an der 
Kaſſe zu 25 Cents pro Perſon zu ha— 
ben. Anfang der Feſtlichkeit punkt 8 
Uhr. 


—— —— — 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA, 


Vorwurf | 


oberen | 
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find | 


Mitgliedern | 


welches | 
Auguft Bollendach, einer der nach eiges | 
nem Geſtändniß 


cago, Mittwod), den 16. März 1818. 
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Politifches. 


Die geftrigen demokratiſchen Primärwahlen. 


Eine empfindliche — der Rathhaus⸗ 


Partei im Weſt⸗Cown. 

Das Ergebnik der geftern abgehal- 
tenen bemofratifchen Primärwahlen iſt 
im Großen und Ganzen kein ſonder— 
lich überraſchendes 63 par boraus- 
zuſehen, 


hen würde; dasſelbe 


Wählermaſſen hätten 
habt, 
Machtbefugniſſe bewußt zu 
Dazu kommt nun noch, daß die regu— 
läre Partei-,Maſchine“ in einheitlich— 
feſter Organiſation den loſe 
mengerei Reform-Elementen ge— 
gegenüberſtand und ſo von vornherein 
ſchon die Chancen für ſich hatte. 
Wunder daher, daß ſie heute 

Grund hat, mit dem Reſultat zu— 
frieden zu ſein; Coughlin, Powers, 
MeéeGillen, Colvin, Cullerton und 
Stanley H. Kunz — ein Budler-Sex 
tett, wie man es ſich „reiner“ 
wünſchen kann — — auf dem de— 
mokratiſchen 8 

heute Abend in d 
venten zujamıne 

Andererſeits 


verſuch Des 


hten 


ı Io ominat 
te age eſchmiedet wird. 

weilt bet erite Probe— 
neuen Vorwahlengeſetzes 


aber auch manche Licbua⸗ auf. Die | 


Betheil aung der Wähler war jiärte 
als dies jonit bei J 
und gät re war, Ordnung umd Ruhe 
wurden wenig geſtört, und die vier wa— 
dc "Stabioäter. deren Wieder-No 
mination dem Manor fo jehr am Her 
zen lag, Ind Ttegreich gemefen Die 
Uldermen Sclafe, Walter, Maypole 

und Gunther werden vorauslichtlich 


weitere 3 sr Mat. sr I, sn 
wert: ” mer „sahre dem Bemeinderatd 
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Som pn 1-Miteffor Sta 
>. Styan über die 


d 

hof 

Le etzte — bete 
A 


didate en Timot 
Rathhaus — 
intlich, unter 
Führung „Billy“ Loefflers, für de 
Hilfs-Stadtclerk Ja mes C. —— 
eintrat. Für Ryan ſind 241 Delegas 
ten verpflichte t, für Strain nur 59 — 
wahrlich eine böje 
City Hall-Leute. 
Gemäß dem Ausfall der geſtrigen 
Primärwahlen wurden nun heute in 
den demokratiſchen Town- und Ward— 
Konventionen folgende 
aufgeſtellt werden: 

South Town. 

—Henry Stuckart. 
Joſeph J. Ward. 

Benjamin Barnett 

William MAlliſter. 

Weſt Town. 
Aſſeſſor—Timothy E. Ryan. 
Kollektor— Dr. George Leininger. 
Superviſor— Emil Cerbency. 
Clerk—John Binialk. 

North Town. 
Aſſeſſor—James J. Gray. 
Kollektor Julius "Bnlomen. 
Supervifor— Vincent 9. Pertins 

Elert— $rederid Rindeverer. 
TowmofLakeVie 
Aſſeſſor—Frank Brookman. 
uperviſor —P. J. Gibbons 
Ko llektor⸗zJ W. ——— 

Clert—John William 
Iomn of * 

Aſſeſſor —J 

Kollektor 


n 


y 
ul 
\ 


= 
* 
Du 


Fames B. M’ Donald. 
oh E. Fraeger. 
Superviſor—John Crain. 
Clerk —M. J. Bohn. 
Aldermen. 
John J Coughlin. 
Chas. F. Gunther. 
A. B Perrigo. 
J Martin Koch 
—James Daly 
—Che arles Me 
— Henry Fi id, — 
—Edward J dovat. 
—Edward F. Cullerton. 
—John Dorman. 
—John Gazzolo. 
d—(Kein Kandidat). 
x — lliam T. Maypole. 
—— Grein, (zweifel 
„Gild ea, M. 
Maloney. 
Kunz. 
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. —2* 8 —e 
JEhre der Ration 


5. Ward—Nuftin D. 

25. Warm Rilltam ©. 
Hard V. M. Jultan. 
Bard— Kohn Bane. 

29. Ward —Robert Mulcahey. 

30. Ward —F. E. Hart oder 
F. Kinney. 

. Ward AJ. W. Kaſte. 

2. Ward-Joſeph Daube 

. Ward— Dr. Huch 7. 
Ward Um. Rathnan od 
Samuel Eoof. 


— 


D'Arcey. 


ttag abgehalten worden, wäh— 
ie Aldermen-Konvente Abende 

8 Uhr jtattfinden. 

* * * 
‚sn Teinen Einzelheiten birgt das qe- 
ſtrige demokratiſche Geſammtvotum 
doch manche Ueberraſchungen, insbe— 


was SA 


IST 


daß das neue Borwahlengejeß | 
die erjte raftprobe nur mäßig beites | 
war politiych nod) | 
zu jung, um eine einfchneidende Veränz | 
derung hervorrufen zu fünnen und Die | 
faum Zeit ges | 
fie der ihnen verliehenen neuen | 
werden. | 
| ag gewann Edw. F 


zuſam- 


Rein |! 
quten | 


nicht 


va) [3ettel prangen, Der | 
er ions-Kon- 


zrimärwahlen gang 


Schlappe für die 


Kandidaten 


| fand ge 
| Der 9 oly 
= der Dpfer des „Maine“ Una 


Iomn-Ronwentionen find heute | 





POL! 


x fondene in Bez zug auf Die Aldermen-» 
Kandidaten. Yu der 1. Ward hatte 
sohn Goughlin freies Feld vor Sid), 
dagegen war dem Alderman Gunther, 
bon der 2. Ward, noch im fegten Mo- 
ment in der Herſon des Grundeigen⸗ 
ae befigerd Frans 9. Follansbee ein 
ditbewerder erftanden. Trotzdem nun 
Mayer Harrifon feinen ganzen Ein- 
Huß zu Ounften Gunthers geltend 
machte, trug derfelbe doch nur einen 
Porrdus-Sieg über feinen Gegner da 
bon. Er erhielt von 870 abgegebenen 
Stimmen 454, Follanshee 416, 
bon den 13 — der Ward 7 auf 
Gunther und 6 auf den anderen Kan 
didaten verpflichtet ſind. In 
F. Cullerton fünf 
von den 6 Diſtrikten und die Oppoſi— 
tion gegen EraAlderman Stanley 9. 
Kunz in der 16: Ward entwidelte .. 
feine Stärke. Itotdem Stephen Go 
felin und Maurice O’Connor gemei 5 
I: iftli che Sache in der 17. Ward 
machten, um die — für den 
Er eföger nannten zu gewinner hat der 
Tag doch eine unar ige Ni ederla— 
ge für fie gebracht Shay 
nrd Die Nor ninati on erhal ten. Sn der 
ohn Powers we 
ig, da kei * Oppoſition 
Auch x-Alderman 
MeGillen, von — 21. Ward, 
hatte feinen®eaner zu befürchten, wäh 
rend e& in der 22. Mard zmwifchen dem 
regulären „Maſchin Kandidaten 
John C. Colvin und dem Malt by⸗An— 
hänger Martin Becker zu einem heißen 
Kampfe fam. Golvins Steg it ei 
glänz endet, 
eine Abneigung gegen dieſen 
elber auf dem 
hu ſtimmte. 
der zweiundzwanzigſtenðV 
Stimmen. 
tn 1123, 


Alde rm 


Kandi— 


Wahl ” nfabe 


ro JF 
bie ft (5 oli 


Ward hat ſie ben v 
Bezirken für ſich ach 
* * 
Are bi 


te ‚bereits Eingangs 


be, ind Die Dem 


erwähnt mur- 
ofratifihen Primär: 
wablen heuer im Groben und Ganzen 
rl thig und ordnungsmäßig verlaufen. 
Die tummultariſchen Szenen und das 
Ei —— der Wähler, in früheren 
ahren eine permanente Begleiterſchei— 
— aller ſind diesmal 
nur vereinzelt ber e> —* n. Zu ei— 
nem wirklichen Zuſa ıltof zwif ſchen 
der wo. und a kam es 
i hldi . Ward, 
Strain- -Anbän- 
yitterer Fehde ae genüberltanden. 

er € timmplak befand fih Nr. 124 
Rt. Green Straße, und al3 Maurice 
Connor mit feinen Mannen eintraf, 
für Strain in’3 Zeug zu geben, 
hatten die Geaner ie endlo 


W ahltage, 


— 


D ereits ei 
fe Öänfemarich-Linte vor dem Wahl 
lokal gebilde O'Connor verſuchte 
dieſelbe zu 
es dann 3 regelrechten — 
wobei es auf beiden Seiten bluti 
Köpfe abſetzt die Poli 
— 
perſönlich die 
herzuſtellen 
einen kleinen „Schmiß“ 
eſſe en nicht3 weiter zu be 
er fam es wiederholt 
reich, Doch waren 
ügend Blauröcke 
Arate bl aleih im Keime 
fünnen. * 
des ie ae nn 


Selbſtmord ſoll epidemiſch ſĩein. 


— — 


Friedlich geſonnen. 


„Vorwärts“ -Turnhalle 
tern die bom ———n 
Tri nity“ Gemeinde zu Eh— 
lücks 
einb erufene Ic iſſe nverfar nmlung jtatt. 

ıplan Vattmann von Fort She 

einer Der Redner, überraſchte 
kriegsluſtigen Zuhörer durch die 
Erklärung, daß er unter allen Um 
die Aufrechterhaltung des 
wenn ſolches ſich mit der 
irgend vereinigen 


tn 


Hin Fin 
nanden Tur 


Torpnond For 
Friedens ſei, 


— — 


Hinzufügung von E. 
120 Columbia Avenue, 
Nr. 71 Late View 


AkL di 
Avenue, tit die Grand 


B. 


* In ſeiner Wohnung, Ecke Sanga— 
mon Straße und Jadjon Boulchard, 
iſt Morgen, im Alter von 83 
—— der Deutſch-Pennſylvanier 
Jacob Beidler, einer der bekannteſten 
a ee Chicagos, geitorben. 


" Richter Rohlia it beitätigte geitern | 


Jeſſie als Verwalterin 
des von ihrem — William Mar 
tin, hinterlaſſenen von 
BE 0. Willtam Martin tft 


m 
Frau 


Vermögens 


chter als Erben hinter— 


0. 


Es iſt ein maffives handliche Stüd Schenerjeife, daß für alle Nele 
nigumgszwede, abgejehen vom Wäfhemwaichen, feines Gleichen nicht hat. E3 


zu brauchen heit e3 zu jchägen. 
Delanitrich, verleiht dem 
mie neu ausfehen. 


Was leiftet Sapolio? 3 reinigt den 
Oeltuch Glanz, maht Böden, Tiiche und Gejimfe 
Von Teliern, Pfannen und SKefjein bejeitigt e8 daS Yet. 


Du kannſt Meſſer damit ſcheuern und Blechgeſchirr glänzend wie Silber 


machen. 


Die Waſchſchüſſel, die Badewanne und ſelbſt die ſchmierig-fettige 


Küchen-„fint“ wird damit jo rein und glänzend, wie eine neue Stednadel, 
Man küte ſich vor Auchahmungen. 


jodaß | 


der 9. 4 


echen und Darob fam | 


ivertuchte, | 


jebt | 
ur Hand, um den — 
eritiden zu | 


Nury nunmehr | 
1 38 Izumlel 
I endlich vollzänlig geworden. 


em]. | 
Außer der Wittme | 


| werden. 
| aufgefpürten 


39€ 
ſchweren 
chwarz 
12c 
RE u 16e 
2 Kiſten ſchwerer weißer Pique, für Baby-⸗ € 
mäntel u. Stleider, totb. bis zu 25e, DD. I 


5e 


Baſement. 
Spezial-Verkanf von Cutlery. 


troßdem der Mayor offen |$ 


ack An 


5.95 


Seider 
Reinmoll. i 
Miüsen für Knaben 


rtir Safhımere 
rtirte Gaſhmere 


In harter Schule. 


Jonathan Skeenes Schuld und Sühnte, 


Am näciten Samjtag wird aus der 
Str afanfta ilt in Joliet ein fünf und 
zwanzigjähriger junger Mann entlaſ 
ſen werden, der im Jahre 1889 von 
oe Davieh County aus „auf Yebens 
er dorthin geſchickt worden iſt. Jo 

athan Skeene war im genanntenJah 
re ein 16jähriger Taugenichts in dem 
Dörfchen Derinda. Seine Gliern, die 

bei der Er g des Knaben 


ere 


maßlich von d 
hatten, waren auße t 
Burſchen zu zügeln, und 
dieſer beging eine Unzahl von dumm men 


ziehun 
Dr 
r 


nd gen 


und wilden Streichen. Eines 
tags-Vormittags ſchlich er ſich wä 

der Kirchze it in den Keller einer 

lie, eren Mitglieder ſämmtli 

G otes dienfi gegangen waren. 

Keller fand Jonc wie er es erw 
underbeeren-Wein 
trank 

ſch ſtah 


tet hatte, Holl 
„harten“ Cider. Davon 
ſich toll und voll un im —— 
er ein $3 enth 

einen Nevolper 

er dann ammeir 

hinaus taumelte, ftieß e 
Jen Dorfſ lmeiſter Watte 
get 
„UL 


nit feiner 
der Kirche fam. 
machte dem Stnaf 

»vegen ernste Vorwürfe, Jonathan, fers 
ner Sinne faum mädhtiä, geriet in 
Wuth, er ariff nach dem 


unter dem 


‚ulmonatch 


Zuſtande 
D ndes 


m Eur 
Der Sch 


ben ſeines 


{ stieß tod auf 


fen 38 
Uſen. tods 
— — 

12 


vurde proze 

her Auchtfau 13 ſirafe ve 
ven Galgen re ttete ihr 
end - 
junae Mentch fich f 
ragen und mebende 


amt 
I, 


Maſchiniſt der — i 

Beleuchtungs-Anlage 

In —— 

hat Gouverne 
m u usſchei a vom Amt den 
in Steened auf 18 Jahre 
Mit Abres hnung der 
ung für gute Führung wür— 


biefer 


*ahre und 8 Monate Haft | 


L 


ben. Davon 
nner noch andert) 


— —— — 


* Salbator und „Bairiſch“, reine 
— — der Conrad Seipp Brewg. 
ſo. zu haben in Flaſchen und Fäſſern. 
. South 869. 
vejet die Sonntagäbeilage der. Abendpoit, 


Der ungetreue Brosfauer. 


Leopold Brosfauer, der nach Unier- 
ſchlagung von $11,000 durchgebrannte 
Sroturift des Kleiderhändlers 
Sriesgeimer, joll ft nach New 
gewandt haben und wird dort wahr— 
ſcheinlich heute oder morgen verhaftet 
Außer den 
Diamanten ſind geſte 
Betrage von 
worden, Die 


auh Werthpapiere im 
32000 miedergefunden 
Brosfauer hier vor feiner Ubdreife ver- 
fauft bat. Der Flüchtling tt Heben 
Sahre lana in dem Griesheimer’ichen 
Gefhäft thätia aemefen. Er mohnte 
Rr. 595 La Salle Uvenue und hat art 


feine Gattin mit ihren beiden Kindern 


zurüdgelaflen. 


| Biefe Sente haften die Idee, I 


| £äcberlihmachen 


geftohlenen | 
tevolver und ho r ; den Mahner über 


| — 
- | nämlich fei ine geheime Batentmebizin, 


sur Altaeld furz | 


hat nun Gous | 
yalb Jahre ; 
ı chen MWeae. daı fie die aenoffene Nabe 

hen Wege, daß ſie die genoſſene Nat 
rung prompt und gründlich verdauen, 





Fred. 
York 


In De ei i 
von der Polizei „Bildung von 


Donnerſtag, 
17. März. 


Dritter Floor. 
Putzwaaren. 


Be reinſeidenes Gros Grain Band, 


wertb 120 d. Bündchen, für... 2 

Kine vollitändige Auswahl don neuen 19€ h 
Frühjahrs-Tam O'Shaunters, aufw. v. 

1000 Yards Moire und Seiden Finiſh Klei 
derftoffe, in einfachen Ihtorranı und Duntien 
Nuftern, Die feiniten toffe, 
ertb BGe, die Yard f 7 

Mards dolle Yard breiter fe 
faline und Gomfo euer 6 over 
ig, nur F. 


Yd. Se 
Te 


Veilchen, 


iter weide j 
t Faney offener Arbeit in Ränderr 
ı 10c die Yard ver 


higeläumte Kiffen — 
im Muslin 


nen, gut gemacht 
zwei Rei— 


Vierter Floor. 


chte Matratzen, mit ehtfar > 


a Be 


Trabt —— die 


1.00 
Groceries. 
— —— 3.05 \ 
A 

ItHd. 1338 


„sie 
s 10€ 


Verkehrszunnahme. 


Nach dem monatlichen Geſchäfts 

usweis, welchen der Maſſenverwalter 
der Metropolitan -Hochbahn geſtern 
dem Bundesgericht unterbreitet hat, 
ſind im Monat Februar von dieſer 
Bahn täglich 66,942 Paſſagiere be 
fördert worden, im Vergleich zum Ja 
nuar eine Zunahme von 8 Prozent. 
An die Union-Loop Co. mußten, für 
anuar, $13,369 von den Einnahmen 
abgegeben merden. Der Pullman 
Valace Car Eo. murden für neue 
Wagaons $32,625 gezahlt. Die Sum: 
me der ausgezahlien Xöhne betrug 
$31,804.45. 


Sie madjen es lädjerlid). 


Dyspepfie und 
Magenteiden gründfih zu heilen, 
für läderlid. 


edoch iſt kein Beweis und 
aan lafen fich nicht wegläugnen. 


Mogenleiden fommen jo häufig vor, 
und find in vielen Fällen ı jo ſchwer zu 
daß die Menſchen ſich verſucht 

von welcher be— 

— * ſie Dyspepſie und 

ründlich und dauernd 

ih Ar — n zu betrachten. Viele 

Solche * en ſich damit, daß ſie noch 

niemals beſchwindelt worden ſeien, be— 
ſonders nicht mit Medizinen. 

Die Furcht vor dem Beſchwindelt— 
werden kann zu weit getrieben werden 
ſo weit thatſächlich, daß i 
jahrelang an ſchlechte 
leiden, als mit Yutop jerung bon 
Zeit und etwas Geld ein fo en K 
ges = allgeme in — Rrä 
rat mie Stuart’ Dyspepfie Ta! 
gründti ch zu probiren. 

Nun find aber Stuart’3 Dpöpepfie 
Tablets —*— r jehr wichtigen Bezie- 
hung gründlich verjchteden von ae 


Su entmedizinen, ſie find 


in jeve Medizin, 


und aus ihren Beitandtheilen miıd 
fein Geheimniß gemacht; die nel hie 
hat gezeiat, daß ſie natürliche, die X 
dauung bejürdernde Stoffe, wie — 
aſeptiſches Pepſin, Verdauung beſör— 
dernde Säuren, Golden Seal, Bis— 
muth, Hydraſtis und Nux enthal ten. 
Sie führen nicht ab, noch greifen fie ir 
gend ein Organ ftarf an, fondern fe 
heilen Uinverdaulichkeit auf dem einfa= 


ehe diefe Zeit erhält, in Gahrung über- 
zugehen, jauer zu werden und jo ba3 
Leiden herbeiführen. Dieſes iſt das ein— 
zige Geheimniß ihres Erſolges. 
Abführende Pillen haben noch nie— 
mals und können auch niemals Un— 
verdaulichkeit und Magenleiden heilen, 
denn ſie wirken nur auf die Eingeweide, 
während der Sitz des Leidens einzig 
und allein im Magen ſich befindet. 
Stuart's Dyspepſie Tablets, nach 
der Mahlzeit genommen, verdauen die 
Nahrung. Das iſt Alles was ſie thun. 


Nichtverdaute oder haldverdaute Kai 


rung it Gift, denn fie verurſacht die 
Gaſen, Verſauerung, 
Kopfſchmerzen, Herzklopfen, Abmage— 
rung und Appetitloſigkeit und viele an— 
dere Leiden, die oft noch mit anderen 


| Namen bezeichnet werden. 


Sie werden von Üpothefern für 50 
Gents verkauft. Wendet Euch an die 
Stuart Co, Marihall, Mig., megen 
eines Buches über Magentrankheiten 
oder verlangt e8 bon Eurem Upothefer. 

mis 


— 


— 


— — — — 
En; 
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nehmen, gingJohrkas unb Hewaffnet wie 
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Ki 


war, fofort anariffswei 


dad * J ni) l er gegen 
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Bürger in erſter Reihe er- ben. Nur wenn unſe Fra enwelt ſich ratfı te fomen au dei Entichluß, 
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vögeln en ihrer Grenzen, einem mächtigen mohammedanifchen — ——— — — ſtellung der Pa — J muſt maie vw Wendlaubit: dehch e en 6. H. SIGMUND & Co., 
saenzutreten, und — wohl ein König in Aſrika 1a CEJ.. => — ‘ Fi ſami 

gen; tönig in von Goof Gounty. a g, den 14. März 188, Nacın. Heſichter m. Ausſchlag find häßlich Leichenbeſtatter nud Einbalſamirer, 


— — dem Zeitligen en 


riſſer ı t {0 * | 
im Donnerftag, den 17 .d8 Mts., Nachmittags 3 findet ftatt am Slittwo ‚Is Bär, 2 mit: | Ra re 5. Seldutre und ade Aranfüeten | | Eofet die Sonnfaysbeilage der 1087 Milwaufce Ave., gegenüber Evergresm Ave, 


Uhr, Verſammlung des Erekutiv-Ktomites in Jungs tags 11 Ubr, vom zra —— i —— Ki 9, (hi Ming 
Das Fao-simile der teht auf jedem Umschlag Sale, 105 6, Honvoinp Sir. j Abends Upr im | mach dem böhmischen Nati Kirchhof. —— Gejihtes ı nud Ropfbant. Poſitiv gas * zeibftall 19 Pr € — — 
icben Opf Base tn aa se Arm 6 ra Wei m —— rantirt. Schreibt wegen Auskunft au Kutſchen für alle Gelegenheiten gelieſert. 
Unterschrift l ASTORIA gleien Yotale Sprzial-Berfammlung der Zentral rn mE, Prüs, h , n i are he a r 
von BEER von GAB Organijation, Wr Reijemegger, Sch Maria Scharf, Selr. njadfesn „88 Telephouo West 728. —A 


geſetzlicher Form 


Unten 9 EN SER TER | omjultationen mindlic; und brieflic) frei. 


| 
| 
| 
1 
st Amerikas vrossartieste Medizin, Nr. 4828 Bir, 19 Br | 
| 


50 
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Schr. 





„Abendpoft", CHicagd, Pen den 16. März 1898. 


Berlangt: Männer und Knaben. VBerlangt: Frauen und Mädhhen. Gefhäftsaeleaenheiten. Grundeigentum nad Hänfer. 


Rub t t er | i va3 | ei eier 9 2 J (Anzeigen water die Rtet, 2 Ent: Bus Bor: 
5. Floor Reſtaurant beſter Küche zu mäßigen reifen Spejiell für morgen: Strawberry Shortcake öc. | raeigen umtse_diefer Mubeit, 1 Gent das Wort | (Meigen umter diejes Rubrik, 1 Gens das ost, | (Hnscigen unter diefer Rubrik, 2 Geuts das Wort.) | (Mnaeioen m —* * — 


tiacher für Repatatt— 


— F a I 5 . wausarberı. 
i . 23 u } s 30 Stoglf zu arbeiten. 2642 Ga Verlangt: Gm Mävchen für allgemeine Hausar 
he 4 : fümet 9ır ne BET dert in Kleiner Familie. Nadbzufragen im Store, 034 
u 5 7 ce WR Er ne Eee ee Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 564 R. ib 


„Der Große Blod von Läden. ‘‘ STATE UND VAN BUREN STR. 


ö— — —᷑————————— —— — —— —— 


.EIN SIBEG... 


lnerkennung wirklicher Werthe zu unüberwindlichen Preiſen erzwingt. Berlangt; Xediger Maun um Pferde zut | ! Yarı — = 
| 
I 


NETTE NEIN NENNEN NIIT NENNE u vun —— — — 


5 Nadım. 


Bon 2 bis 5 RNachmittago. } Bon 2 bis 5 Nadmittags. N} 2 Bon 2 bie 
251 jeid. Schleteritoffe oc 


9 a e . 3 Pillow Shams— 
Amoskeag Schürzen-Giunghams. Pillow Shams 


ungewe 


‚sc 


Bon 2 bis 5 Nadım. on 2 bis 5 Nadımittage. Bon 2 bis 5 Nachmittags. 
gar N Pi \ 2 |  »» 
Ey Novellen— Bapie reinban m Garnirte Hüte — 
Nidel Alarmellhren— | —— — — 


Statholiiche Gebetbücher 


82.45 


Bon 2 bis 5 Radmittage. i Bon 2 bis 5 Nadımittags. Bon 2 bis 5 Nachmittago. 


Waruers Korſets— 81 Glace⸗H BR — 491 Must Bein Heiden für Damen 


A 


F 
* 


Verlan at Männer amd rauen, 


* An 
( 128 


7 
* 


— — — — un * nn rn, u ° — —ñ—— 


Bon 2 bie5 


EEE, 


BE 


Nachmittags Von 2 bis 5 Nachmittags. Von 2 bis 5 Nachmittago 


— * 


Z0c Shirtwaiſts 180 Damen-Strümpfe — | Maiden. Nurjes’ feine Lawn C aps 
ide. e — Bir 


Seen : & £ g * nn | j ite Mädch | tr., Dirs. la | Taiente erwirft. Batentinwait Einager. 536 3. Abe.“ 


Stellungen ſuchen: Männer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 t 


ai Wort. 


—— —— 


Von 2 bio 5 Nachmittags. Von 2 bis 5 Nachmittags. — vu EINGEHEN — — — — — 
44 * DIR ‚ 4* 2 * Heid aftstheilhab * 
540. Bicyeles 512.95. Toiletten-Gegenſtände — genaue Vreiſe. reg re 
Alle 1897 Dicycles n morgen ; 


F 


ſämmtliche Calumet Fabrikat 


Milwaukee — < 
2 8* > 95 


alle [655 riffiths +» 
J—— — — — — ⸗ ö— ——— —MBVerlangt: Frauen und Maͤdchen. 


— — — — — — ———— RN Yfte  deutich-amerifaniiche 


ſich 


ı wuter dieſer Mr 16 nr ort.) I 6 k + her r ınt iorgt Tel. — — — — — — — — 


ee nk s 484 Chicagos veſtem Au eide ter dieſer Rubrik,1 Wort.) | ( Mädchen prompt beforgt. 
Großartiger BR Il Verlauf il | Groccnmranen u nn 3 Perſonliches. 


sinn (Ang:ig: nter dieſer Rubrik, 2 Cents d 
— — vn e — — re : u — I u arrba 115 ca slals, — rlangt wi \ = tellungen ſuchen: Frauen. 

verthein cmſchiage < in "$1. 60 & ! un — — > ‚ Sa 5 ; u sen unter dieſer Rubrik, 1 Cent das Wo 

BI SIANBEN. .........- : other Brand gen 


Fairbanks 


Swiit 


erter Finnan Gaddie, 
otojuet, 5 Bund Rail... . 
RockFalls Creamery, 58Pfd. Pail 
New Vort Küj f 
inffurter % 
ak ua 
Morris’ Matchleß 


ihmale Streifen, 








$ n ep 


. $ eo J Hof moöonn Die np} nfehr’ 
it or ium — Große Oper. FE ; ; Se rq N * mann, UT. He Hure Ge 
Willard-Gaftipiel F sohn Gelbke, Südſeite-Liedertafel 


Bergauflgungswegwelier. J EEE | Bung Durch den Präfidenten, 


’ 
to“. ie | „an Rhein und beimW ein, vonRies, 
— Hr. Herm. Dietz; Colu mb us, Garot 
Ihe Sign of tbe Grob. u 7 ee WER wen | te, Zobaur, SDrcheiter; „Röslein im 
Houje — Mi iste im | ER | x — a. Tun nn —— * 
tberbilles.“ — 5 P ; Bi 9 Shall, Ed. Hermes, Harmonia Wän 
tujic — The Man-o'-Wars⸗ ne Ba Be EG erchor; Scene de Ballet, Berftot,Wio 
Little Bagrants. u “a m 44 | ln Solo, Herr John Anderl; Dueit, 
'adn of Quantity * Be | rot ettelſtudent 
beatre — Ev us der I Operette „Der Bettelituden 
aHouje — deville. T WABASH AVENUE, | Mills öcer ‚ Herr Barl Boelter 
Vaudeville. 34 — 
N elf, | 5 a —— u : Herm. ieß. — ) ach Sal ß 
— Vaudeville. Wir berechnen ſtets die billigſten m für — u — 


| gute Grocerywaaren. Unteniichend quotiven | 7 tie 5 1 ae müthl liches 
| wir einige Breite i für Donneritag u Sreitag. E 


James DO Reid in „Virginius* 





Loralbericht. | Rafie fr. ee ann en zu ben bei gen lee ie, ⸗ — J Zu vermiethen. 


(Unzeigen under dieſer Ruübrik, 2 Cents das Wort.) 


Zweites Stiftungsfeſt. Geröſteter Mokka- u. Java Kafſee, 136 25. Blace, und bei X. An vie, Nr. 5 | —* 
In Freibergs Halle, Nr. 180—182 
22, Str., wird am nädhiten Samitaae, 
den 19. März, der in hoher Blüthe 
ttehende Heflen =» Darmitädter linter- 
— der Südſeite ſein 
veites Stiftungsfeſt, verbunden mit 
onzert und Ball, feiern. Schon ſeit 
Wochen iſt ein rühriges Arrange 
ıentstomite mit den Vorbereitungen 
für dieje eitlichkeit beichäftigt geive- — 
ſen, welche den glänzenden Erfolg des 2 6 n falls de tv, im St 1% 9 Ey - 
prjährigen erjten Stiftungsfeites | 2 Yiunpbüdie nes Audur-born., entnommen worden iſt. De ne Dr ae ar He a Be ee A u ware Ba NE 
noch bedeutend zu übertrefien ver- | 6 fund Ge * v Wells Si Eoenf tieftore® und Wafements in I ee a ei 


——— — —ñ — 


Simmer und Board. 
inter diefer Rubrit, 2 Cents daS 


f 


en e Der Chicago Coli 
J 


be Pferde, — Hunde, Vögel ꝛe. 


chloſſen, ihr — — ODE nn nun hm | (Ungeigen unter e Rubrit, 2 Cents das Wort ) 


N; 
* 


aufbauen zu ioffen, Sarrader St dimi 
Zu miethen und Board geſfucht. sie = s f Av., lat 2, 


m r dieter NRubrit, 2 Gent3 das Wort.) , t ! ı \ —— — — on 


... 808 fperifijche — N — mi Kin 1, per & til e * N sent | y | ni — Sr — — A gen unte Got : 

. " n — u eRiniel, per tu... 15 Gents Gr leine An ei en. | beit a EEE usaı | = ’ ve Iojähri Wurh vertan T |. Kaufs- und Vertaufs⸗ Angebote. 

Heilmittel für die Grippe, | Siena ini, per Suüe. 10 Gens | zeigen.. — — — 
=» %* Durchaus reines Bleiweiß, per Pfd.446 | Berlangt: Männer und — m 0, 54 14. &t 

€3 ift allen Aerzten befannt, baß biefe Se * —— ——— — ne Hausarbeit, 1472 ‚Jafiom Boulevard. Zn gie ch Me uud Wells ie 


Krankheit ih in Folge von Erkältungen Fr J enement, ee ee N st: Mindermänden: f fe; guter | A N D. 24 Bolt. 
entwidelt. In allen ihren Formen greift > | ___ mbu * — = * * ER > — — — — — 
ſie die ſcwwachen Stellen des Syſtems an. II, a ug |e. wo a Eulen unh Möbel-Eireiner, 32 | Ga Daupfbeizung: Sohn $1.50. 324 R. Mid: | Bicyeles, Nähmaihinen ıc. 


Die S r | (Anzergen unter dieier Nubrik, 2 Cents bas York) 
Die allgemeinen Eymptome find dtefelben | 70 WABASH AVENUE. 

vie bei heftigen Erfältungen, und da Er- 

fültung die Urfacdhe tft, wird eine allge — 

efhHen 1 
meine Behandlung vorgeſchrieben. Viele en t ni: un * 

ngegend anz lei, o eſſer hrene Buchagenten und Ausleger; Fre: 088 zit 

Zlerzte, welche ben Werth von Dr. Auguft en en 2. 0 In mu . 42 Globourn U ie ng ee re Se Möbel, Hau⸗ ger äthe ıc. 
Konia’3 Hamburger Brufttbee Tennen, MEIETEN : PB Se ; — — * ——— Wentivortb Ade.“ ee BUT ADUIE SESTINIEL HIER SOHLTEN ARE (Anzeigen unter dieser Wubrif, nt3 das Wort.) 
verjihreiben benfelben bei ber Behandlung | JKaflauer, | vi a Nic Heilen, Die | erı ee ee a — — 8 Br EN — 
son Örippe, daer das Ylut Yärmt, bie | willen, daß ich in Geſellſe ine) gatannt —— Konten ——— | gewöhnliche & ae Ra amtheten (on $ Hrecht vor. ehe hr kauft. Fu — MR er 
Sternen befünftigt, * Sunftionen härt rer heiltiche Freunde wie gewöhnli . 71 Waibineto . Zimmer 10. \ — —— E = 2 Tot 1t ur - = 
und das Spiten aufbaut, und auf Diele | auf's nilliren ma den, * J (Friter i nr A t: 6 iv Sansarbeit in f — fer F — — em — 

AD DR TEN : — te üſi er —W— d- und Hojenſchi | Famıi * ı vertou u Xert (3 te), 1 Cd Rechtsauwälte. 
Weiſe die Krankbeit vertreibt. Der ächte | berg! ichft zur Net theiligung eingeladen. ru Cuſtoin⸗Arbeit SHalſted Str. udo | - E —— — VT tr diefer Rubrit koſtet fur eine 6 Siuüdle, 1 1.187 15. Tivifion Str. . — es Beer ans: 
Bruittbee wird nur in Driginal-Padeten | X 9° J ee en fun mu 
ju 25 Cents das Padet verkauft, und tft | Da? olgende abwechſelungsreiche 
Ya allen Apothefen zu haben. Pr pgramm wird zur Durchführung 

gel angen: 
Dupvertüre, „Quftipiel”, Steler Be- 
- . a) u OP un 0 
la; „Elslein von Kana“, Fred Möh— 
ring, Südſeite Liedertafel; „Der Rat— 
tenfänger von Hameln“, Geiangs- 1: Gm ra | a en Pu „grarnsgefuh:, Gin Mann, #1 Nabe alt, mod 
Solo 2 Hermann Dieb; Neberie Da⸗ — Ar ‚bias über 5 Br Tangt: Writer affte Mädcen für Hausagrbeit oder zu en * Jah — * Aerztliches. 
nica, Violin-Solo, Herr John Nine |, d —  Eingewanderte vorgezogen „1005 W. Madifon | ze ner RT Abendpoft zu jenden, für 5 Tage, | Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wort.) 
: © feiferet M. -Teu: | ferner : und Wagen und : ollars befiten.— | Z i ö x | 
derl; Schnurrpfeifereten, Zelle | Yene bungen 1 due Bon perjönli, richte man Verlangt: n fleihiees Mädchen fit hen Geiglehts:, Haut- und Slutkrankheiten, ſowie PR Rene — —* 


ſchel, Harmonia Männerchor; Vogel⸗ an: Hermann Schade, 036 Wells Str. beit. 176—178 Slarf Str j Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. alle anderen ro : 1 id wer und | 3900 — — — 2 2 Wnoii 


£ : — — — 7 d eheilt. irt. Dr. Eh⸗ 
hanbler, Potpourri, Zeller, Orchefter; | _Beriangt: Gärtner. 80 €, 0. Ein. Derlanat: Gin richtiges Deutjes Wänden für | (Mxseigen unser Diefer Muötit, 2 Cents Das More) | a ios Miele Eir., nabe Dblo Eir.  _äjne | Sulius Bo Byte, Bin 9 Se 


allgemeine ) 97 wa S 2 
u % ⸗ Rer! tbetn au ° € Sausarbeit. 497 va Abe. verfaufen: al $119 für ein feines daines —3 & Rodgers, Rehtsonwälte 
„Sonft nichts“, %. dv. Suppes, Baris |, für ®i Bien und f Be Pe ————— 7 Piano. 3 monatlige Wbyapkungen. | _Verlangt: Deuticer Atnn fur Naturdennmeneve. Suite 820 Chamber of Eomnerie. 


Abzahl Fu märt J 339 t 
ton-Solo, Herr Gar! Boelter; Begrüs | dinzunaen, . — 16 wis ! ee — ER wi En he 10mm I Mr m. Rn kembunft Eiteteiite Mafhinaten hmk InBallr EM, 
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HARTWIG 


476 MILWAUKEE AVE.. Ecke Chicago Ave. 


übertreffen wir 


9 
— Alle 3 i d 
In Bruchhäudern 
unſere Beedle, 


Bon erfahrenen 


Aerjten BEN angepapt und zugerichtet. 


Wir haben ein reichhaltiges Yager von Bruchbändern 
Summiaaren ulm. viel Geld eriparen. 


fönnen Gucd an Berbandzeug, 
vor und vergleiht unfere Preiie. 


Hochfeines franzöſiſches Glaceleder— 
Volſter, regul. Preis 
$2.09, unjer Preis *1 Al) 
Verſtellbares Glacee⸗ od. Waflerpol: 
fter, franzöf. Leder, "2 


Verſchlußtheil „gen 
Verſchlußtheile, 0. 
Bes a ar 82.00 
Mit Lederpoliter, regul Breis 
unser is 81.50 
Doppeltes 
Hartgummi ‚ nidelplattirte 
Verſchlußt verſtellbar 
teaul is $10.00 4 50 
unſer P ed 
Hartgummi 
l franzoi 
Vreis 
unſert Brei 


olſter, reg. Preis 


os, 


Seranani 
Franzö 


verſtellbar, 


rechtes oder 
SHartgunmmisPols 


ri v0 


5 


regul 


nrit — 
Ruifet: lleberzug 


N BIO0U 


a 


unfer Bre RE. 
in allen Größen und 


Spredt 


««biv 


OTTO J.HARTWIC, 


570 MILWAUKEE AVE., 


Der —— 


Roman von Ewald Auguft König. 


en 

em nichts e 
— zuckend. = 

rt fi wentg un 
tonal, er üb erläht Alles Sei 
gen Schmwiegerjohne, un 
Dinge jchildert, fo lie ven 

„Soll ich mir denn 
laſſen?“ brauſte Hugo a 
weiß, daß man nur — ſinnt, 
dieſem Hauſe zu 
man ſogar danach trachtet, mich mit 
Schimpf und Schande zu entlaſſen, ſoll 
ich dann die Hände in den Schoß le— 
gen und geduldig abwarten, bis die 
Dinge an mich herantreten? 


burg kümm 


mich 


aus 


Ein Vor: 


entfernen, daß | 


i 
I 


wand ijt leicht gefunden, jo jehr fann | 


man fich nicht incht nehmen, dak man 
von jedem Wormwurf frei bliebe, Telbit 
bei der — yafteiten Pflichterfül- 
lung jhmebt man ftets in Gefahr, fi 
irgend einer Verlegung Tchuldig zu 


machen, die ein boshafter Feind in jeis 


nem ntereife ausbeuten fann.“ 
„sa, ja, wahr ift das .. nickte 
Rumpel, „aber bei unſerem Che 
men Sie trotzdem nicht an, en 
nent bat fich zu feft eingeniit 
Die Nüdfehr Schlatter’3 brach 


— ? 
altung ab, und da es 


dieſe 
inzwiſchen 
nmwar, ſo ſchloß Hugo 
u, um ſich 
auch in ſeinem Inneren 
gerne er ſeinem Groll 
hätte, beſchloß er doch, 
nicht 
itautbeifen, menialtens Heute nicht, 
um jte nicht zu beunrubigen. 
Er wollte Damit warten, bi3 
rubig und leidentchaft2los an 
— zurüdpdenfen fonnte, und in- 
‚er lle Gewißheit darüber 
* n, ob der Disponent wir 
folger Gretchen's war. 
ei und je ern! Pu 
der au 
ihre beioraten Fragen "erbiei 


dieſe 


dieſe Be 


ſich vo 


Büas — 


ac Huufe ı 


i 


I 


er ſelbſt 


rklich 


abe 
ſie nur ausweichende Antworten, fie | 
mi 


ußte ann of men, daß i 


in ſeine Verlobung einzuwilligen, der 
Grund ſeiner Verſtimmung ſei, und da 
es ihr ſelbſt peinlich war, auf dieſes 
Thema noch einmal zurückzukommen. 
ſo ſchwieg ſie ebenfalls. 

—— war dieſe Verſtimmung 
für B ſelt oſt ein Geſpräch über ge— 
wöhn ie ern mwollie nicht ın 
Fluß —— und > brach 
aleich ——— Tiſch wieder auf, währ 
er ſonſt nach der — noch einS 
chen mit jener Mutter 
pfleate. 

Um Spätnahmittag Fam 
ponent noch einmal in’s Kafl 
Baron Werner dv. Bergau 


end 


zu De erplaud 


Wil 


ihn. 


ihre Weigerung, | 


Huap | 


Der Geſchäftsführer ftellte den Ba: | 
ton dor und erfuchte den Kaffirer, dems | 
jelben fünftaufend Ihaler ı in Gold und | 


Banfnoten zu zahlen, Joiwie auch Tpä= 
ter Zahlung zu leiften, fo oft der Herr 
Baron eine Summe beanfpruche. 


Hugo erinnerte fih der Mittheilun- | 


gen Gretchens, unwillkürlich fiel 
Blick auf die 
Füße des Barons, er mußte dem Souf— 
fleur Recht geben, es war Tho 
dieſen Herrn verdächtigen zu wollen, 
wenn es feſtſtand, daß der 
der mit einem Klumpfuß behaftet war. 

Werner wechfelte einic 
te mit ihm, nahm das Geld in 
pfang und entfernte ih; der Dispo- 


jein 


yrheit, 


'chmalen, ariftofratiichen | 


Raubmör: | 


ae höflicheWor- 
Em— 


nent hatte ſchon vor ihm, dringendeGe-⸗ 


ſchäfte vorſchützend, das Kaſſenzimmer 
wieder verlaſſen. 

Den Vorſatz, ſchon an dieſem Abend 
ſeine Nachforſchungen zu beginnen, um 


ji über den Verfolger Gretchens Ge- | 


wißheit zu verfchaffen, ließ Hugo nad) 
reiflichem Ueberlegen wieder fallen. 
Mar fein Verdacht begründet und der 
Disponent jener Unbekannte, dann 
konnte bei ſeiner jetzigen gereizten 
Stimmung ein —— reffen 
mit dieſem zu einem ſehr ſchlimmen 
Reſultat führen, und es war beſſer, 
daß dies vermieden wurde. 

Nach einem kurzen Beſuch bei Gret— 
chen, die heute Abend im Theater be— 
ſchäftigt war, ging Hugo nach Hauſe, 
er hatte heute keine Luſt, ſeine gewohn— 
te Abendgeſellſchaft in der Weinſchenke 
aufzuſuchen. 


Wortkarg, wie am Mittag, nahm er 


Ecke Weſtern Ave. 


ein Ui denbbrod ein, D dann ariff er zur 
ng, inem $! ale Mein di 
jeueſten Nachri Mr zu ſtudiren 
Er hatte den erſten Artikel kaum ge— 
ils Tante Ref mit ihrem Ur: 
Hand eintrat. 
e in ihrer offenen, 
em jie Bla genom- 
: Gottfchalt iſt in ſei— 
d wird vor zehn Uhr nicht 
viele Zeit möchte ich be- 
Dir einmal gründlich die Les 
zu leſen, P 
:* fragte der junge Mann far 
„Gib Dir feine Mühe, Tante, 
reine Meinung ausgelprochen 


{ em 
dabei.” 


it der —— den Du 


Di 


I). r4 h 
Zerttu um Der ei 


2 - 
der⸗ 


Hugo. 


1 ik 


piien 
Pr 
„Jr: 


kaſtiſch. 


ich haben 
id; ud 


und bebarre 

„Und das 
ner Mutter jchulde 

„Ser nicht To u mit ihm, Reli,“ 
bat 2 Mutter, „er wird ja bei ruhiger 
Ueberlegung jeldit einjehen, daß mir 
jet n Beſtes wollen und daß er ſich auf 
einem Irrw defindet, der niemals 
zu ſeinem Guck führen kann.“ 

„Darübe rt wird er ſo lange nachden— 
ken, bis es zu ſpät zur Ur nkehr gewor⸗ 
den it, Magdalena,“ ermiderie Tante 
| Reit icharf, und aus ihren ftahlgrauen 
u. traf ein ſtrenger, vorwurfsvol— 
le 7 Blick den jungen Mann, der dieſem 

lick feſt und ruhig begegnete. „Was 
find das für Gejchichten! Der KRaffi- 
rer des Haufes Ladenburg hängt Jich 
an eine Nomddiantin! We lches Ende 
ſoll das s nehmen? Freilich, Deine Mut— 
ter kann im Nothfalle von ihrer kleinen 
Penſion —— 
willſt Du ſelbſt beginnen, 
plötßzlich entlaſſen wirſt?“ 

Hugo hatte unwillig die Brauen zu— 
ſammengezogen, eine bittere Erwide— 
rung ſchwebte ihm auf der Zunge, aber 
er bezwang ſich. 

„Du machſt Dir ſeltſame Gedanken,“ 
ſagte er achſelzuckend. „Weshalb ſollte 
ich plötzlich entlaſſen werden? Iſt mei— 
ne Braut auch eine Sängerin, oder wie 
du Tagft: eine Komöddiantin, fo fann 

h Niemand einen Vorwurf ma- 
ich glaube doch bewieſen zu 
aufn id elbſt dieſe Verlo 


D 
DET 


Dei: 


vege 


leben, 


mas 


menn Du 


aber e3 
mird fommen,“ die Tante, 
ungeduldig an dei ihrerHau 
be neſtelnd, oje Beifpiele verderben 
qute Sitten, 


Yir» 344 
ielleicht 


be, 
vird a 
fehreien “ 

Tante Reft hatte fich erhoben. 

ielleicht iſt der Herr zurüdgefo: n⸗ 

ſagte ſie; „ich höre 

—— das 

Ab rubia und aed 

‚ nimm’s zu Herze 

hade, Hugo 

und ich, 


Shier iſt 
— dig. Na, 

1, mas ih 
mir Beide, 
vollen Dein 


n Beiden no 
hr Blick ſtreifte dabei b 
warnend zualeich den junge 
dann ging fie oe, und auf ber 

Ireppe fehallte ihr der — 

Schrei des Raben ſo deutlich entgegen, 
daß „Nie ernſtli ich beunruhigt, ihre 

beſchler ın tate 

Die Glasthür des Korridors 

iſo die de 
ante Reſi ſah weder Licht, 
imme des 
das heiſere, 
Raben, 
tigen Aufregung befinder 
Umd kaum war ſie in die 
Vohnſtube ei ingetreten, als 
Stoß ſie niederwarf; 
hörte ſie raſch von dannen ei— 
lende Schritte, aber es war ihr unmög— 
lich, einen Hilferuf auszuſtoßen, die 
Sinne ſchwanden ihr. In dem Hauſe 
ſchien Niemand etwas von dieſem 

eigniß bemerft zu haben oder au nı 
zu ahnen, e3 blieb ftHl ringsum, nur 
dann und wann fchrie der Rabe no 
einmal auf, das Ihier fchien fih nur 

Schwer beruhigen zu fönnen. 
8. Kapitel. 
Spuren. 

Seit dem Moment, in welhem Tane 
te Relt den betäubenden Schlag em— 
pfangen hatte, waren erit wenige Mi- 
nuten verjtrichen, ala der RentnerÖott- 


inmal zu 
tend und 
Mann, 


et 

+ 

si 
n 
n 


war 
aber 
noch hörte 
Rentners, fie ver— 
ge Kräch— 
der ſich in einer ae— 
muhte 
dunkle 
ein furcht— 

wie im 


Wohnſtube, 


zornig 


W 


** 
Traume 


Das Fac-simile der 
Unterschrift von 





aber | 


Jakob jetzt 


En —— 


ſchalt aus 
heimkehrte. 

Die offene Korridorthür entlockte 
ihm einige derbe Aeußerungen über die 
unverzeihliche Nachläſſigkeit Reſis, und 
ſein Aerger wuchs, als er nun auch die 
zweite Thür offen fand. Der Rabe, 
der in dieſer — auf ſeine 
Schulter flog, erjchredte ibn, mit lau 
ter, zorniger Stimme rief er der Haus- 
Hält terin, und da er feine Antwort er- 
hielt, mußte er jich bequemen, jelbjt die 
Lampe anzuzünden, Die in gewohnter 
Meile auf dem Tifch jtand. 

Mit dem Hut auf dem Kopf, den 
digen Robritod unter dem Urn und 
dem früchzenden Vogel auf der Sdul- 
ter blickte er fich jeßt in dem matt $e- 
leuchteten Zimmer um, und ein Schre- 
densruf entrang ji) feinen Yippen, als 
er Reſi anſch et d tobt auf dem Fuß 
boden liegen ſah. 

Er beugte ji) zu thr nieder, fie öff- 
nete in demielben Moment, aus ihrer 
Betäubung erwachend, die Augen und 
richtete fich haftig empor, um in abge 
brochenen Morten Borgefallene 
mitzutbeilen. 

Shre Mitteilungen erfüllten den al: 

Herrn mit nicht geringer Beltür- 

fonnte es doch für ibn feinem 

R unterliegen, daß der Einbre— 

auf ſeine Schätze abgeſehen 

Er eilte zur — 

war noch — n, er holte den 

chlüſſel aus der Sale, ı aber es ge— 
na ihm nt icht. ſie zu öffnen. 

Reſi hatte inzwilche n ihren Neffen 
ger ufen, und Han en ungewohnten 
Lärm aufmerffam ; agı macht, war auch 
der Mechaniker Heine ann aus ſeiner 
Wohnung et an ibn 
mandte jich jebt der Rentner mit 
Frage, ob er das Schloß öffnen fünne. 

„&s it ein u fügte er 
Dinzu, „ver Spi &bube fonnte das nicht 
milfen, er wird m it r nen Dietrichen 
das ganze Schloß verdorben haden.” 

Der Mechaniter Steckte ven Schlüffel 
hinein und verfuchte, ihn umaudrehen 

„Sie werden einen tüchtigen Schlof 
ſer kommen laſſen müſſen,“ 
nach einer Weile, „wahrſcheinlich muß 
das Schloß ganz abgenommen wer— 
den.“ 

„Und wer weiß, ob der 
nicht auch im Schlafzimmer 
iſt,“ nahm Hugo das 
bruch ſelbſt läßt darauf ſchließen, 
der Burſche das Haus ſehr genau 
kennt.“ 

„Haben Sie denn gar keinen Lärm 
gehört?“ wandte Gottſchalk ſich in fie— 
berhafter Erregung zu dem Mechani:- 
fer, der mit der Miene eines Sachver: 
ftändigen den Schlüffel betrachtete. 
„Irgend Jemand muß ihm Doch bie 
Hausthür aeöffnet haben!“ 

Heinemann Tchüttelte gedankenvoll 
das fahle Haupt und ariff zögernd in 
die Dot, die der Nentner ihm Hinptelt. 

„Sebört habe ich nichts," ermiderte 
er, „menialtens n’chts, wa8 meine Auf 
—— gewedt hätte, und die 
Hausthür b bis in die Nacht hin: 
ein underſch 

— BRD das ijt ja ein unverantiwort- 
licher Leid Iinn!“ polterte der alte 
Serr. „Sie wohnen im Erdgeſchoß — 

„Verzeihen Sie, die Wittwe Lampe 
hät ba? jo angeordnet; fie meint, es 

vohnten fo viele Leute im Haufe, daß 
man nicht$edem of ‚nen fünne, bi8 zehn 
Uhr müffe die Haustbür offen leihen 
Jeder könne ja die eigene Thür ver- 
ſchloſſen halten. F 

„Das muß geändert 
reden morgen mit der Frau 
pe, wenn jie erklärt, feine Venderung 
treffen zu fönnen oder zu wollen, 
ziehe ich fofort aus. ber wo find 
nun einen Schloffer, der heute 
noch die Ihür öffnet?“ 

„Der Schloffermeiiter 
in der Nähe; er it 
Mann—“ 

„sch werde ihn holen, 
raſch. 


das 


— 


Spitzbube 
geweſen 
der Ein⸗ 


eur 


( 


Wort 


werden! 


ur 
>57 
Die 


Lutter wohnt 
ein geſchickter 


ſagte Hugo 


„Jawohl, bekannt muß der Schuft 
in dieſem Hauſe ſein,.“ nickte der Rent— 
ner, nachdem der junge Mann hinaus— 
geeilt war, „er muß ganz genau wiſ 
Ten, mo ich mein Geld aufbewahre, das 
t die Sieherheit, mit der er zu 
$ Berfe geaanaen tit. Und do fommen 
wenige Raute in meine Mohnuna 
— haben Ste Schon auf Jemand Ber- 
dacht aemorfer, Nefi?“ 

Die Hausbälterin Stand eben im Be- 
ariff, ein feirchtes Tuch um ihr Haupt 
zı binden, Sie fchraf dei diefer plößli- 
Ken direkten Anrede zufammen. 

Foriſetzung folgt 


— — 


nur 


Eine Epiſode aus Louis Philippes 


Flucht. 

Die Pariſer „Revue Bleue“ verö 
fentlicht aus den Papieren des vor dr 
—* ı weritorbenen Staatsanmal 
pille de Marjaany folgende in- 
Erzählung über einen Jimi: 
bei der Flucht des Köntas 


f⸗ 
re 
e 


t 
i 


ichenfall 


Louis Philippe aus Paris nach Enge: | 


land im Februar 1848. 

„Um drei Uhr war die Verhandlung 
(des Gerichtes don Derjailles) dem 
Brauche gemäß unterbrochen worden 
und 


rathungszimmer zurüdgezoaen. Kaum 


befanden je ji) dort, als der Gericht: | 


Diener dem Staatsanwalt (es war das 
der Aufzeichner dieſerGeſchichte, Bonne— 
ville de Mar jagny ) Telbit) ein Schreiben 
brachte, das ein Unbefannter im 
Schwurgerichtsfaale in aller Eile 
geworfen batte 
fung befund oete die Aufregung 

Schreiberd; der Brief lautete: 

„Herr Staatsanwalt! 
legenheit von hoher 
mich, eine Unterredung mit Ihnen 
nochzufuchen. ch bitte Sie dringend, 
mir einen Mugenblid Gehör zu fehen- 
fen. ‘ch Habe mit der größten Wichtig- 
feit (wörtlich) die Ehre Ihr ergebener 

24. Februar ’48. ——— 
Da die Verhandlung wieder aufge— 


— — — — 


steht auf jedem Umschlag 
von UASTORIA. 


feiner Ubendgefellfchaft 


ſagte er | 


| jtiind 


i 
& | 


die Richter hatten jtch in das Be: | 


| Königreichs 
din= ! 
m 7 3 mr. | 
Die unordentliche Faf- | 
Des , 


Eine Ange: | 
Michtigfeit zwingt | 


den 16. 9 


Ein klares Auge, 


klare Haut, ein klarer Kopf, ein klares 
Syſtem — ſind die Segnungen, welche 
das Karlsbader Sprubeljal; Eud) be- 
fchert. F 

Theilweiſe iſt dies ſeiner reinigenden, 
purificivenden Wirfung auf das Blut, 
anderntheils feinen Löfenden, fräftigen- 
den, ftimmlirenden Einfluß auf die Yeber, 
Nieren, den Magen und die Eingeweide 
zuzuſchreiben. Es verſetzt dieſe in natür— 
licher N. wieder in einen geſunden, 
natürlichen Zuſtan id 

Man laſſe ſich nicht von gewiſſenloſen 
—— täuſchen, welche verſuchen, Euch 
eine Miſchung von Seidlitz-Pulver oder 
Glauber⸗ Eal⸗ ilz als verbeſſertes (improv- 
ed”) KRarlsbader Salz“ oder „Lünftliches 
Karlsbader Salz, “German Salt” oder 
unter anderen Namen zu verfaufen, 

Beſteht darauf, den egjten rtifel zu 
erhalten, der die Siqanatuw „Eidner & 
Mendelion Eo, Alk einige Agen— 
ten, New HYork“, auf Peder Flaſche haben 
muß. 


— — —— — — — 


nommen werden ſollte und der Staats— 
anwalt ſofort das Wort zu ergreifen 
hatte, ſchrieb Bonneville de Marſa gny 
an den Rand des überreichten Briefes: 
„Ich bin 
chen. da ih im Schwurgerichtsſaale be 
Ichäftiat bin.“ Der Gerichtädiener fam 
bald uͤrück und erklärte dem Staats 
anmwalt, dab I, auf eine Unterhaft 
wegen Der eit jeiner Mitthei: 
—* drin „Sagen ihm 
rief der Staatsanwalt dem Ge— 
ich htsdiener zu, „daß er mich Ver 
Alm asfanle ı au ifſuchen möge. 
darauf in den Schwurgeri 
zurück und nahm mg 
der Ranf Yes no. 
ein. mi 
dieſer Staats 
entipann fich dann folgendes Gef 
Der Undefannte (ich Tchen 
bliefend): „Ich bin Angeitellier 
Schloſſes. 9 habe den König ſoeben 
in einem Privatfuhrwerke nach Tria 
non gebracht. Er befindet ſich augen 
blicklich dort und wartet die Ereigniſſ 
ab. Ich Habe aber eben in © 
aebract, Daß eine pr ſe 
rung in Paris gebildet w orden J 
da ich fürchte mich ſch mer fo 
tirt zu * iben, 
Köonta as 


ichtigke 
gen müſſe. 
er , 


im 
FJ 
2 
St 

> 


tam, ae 


Nor 
dem 


präch: 


roviſori 


promit 


erleichterte, habe ich Sie 
der Gegenwart des Königs in 
benachrichtigen wollen, damit Sie die 
sonen notbimendig erfcheinenden Maß 
rareifen fünnen. 3 liegt mir 
terantmortlichkeit von mir 
ie ıch unbelonnener Wetje 
ommen habe; dieſe 
Enthüllung will ich mich hinter die ge 
ſeßliche Verantwortlichkeit des 
richtshofes von Verſailles verſchanzen. 
Stats sonmwalt (lebhaft): „Sie find 
Io aelommen, um mich aufauforbern, 
den König verhaften zu Iafien?“ 
Undefonnter (eynifch lachend): „CS 
fonnen doch nicht verlanaen, dad ich 
mich für ihn erfchießen lafle.“ 
Startsanmalt (ihn mit verä 
und emporten Bliden a 
aut, mein Herr; da Sie hedanie 
Pflicht zu haben, ſo ſei 
darüber beruhigt, daß ich 
ne KEN merde. ch nehme Bari auf 
nich! Sehen Sie in Gottes Namen!“ 
Sofort rief ich Durch ein Are den 
Sen! Darmeriefommandanten beran, der 
jeiner Uniform in einer Sde des 
[e5 Tab, und Saate ihm: 
TD 


DON 


.an0Yr 
Tegeitt ı 


Durch 


Se 
4 


all 


ur 
„,TP 


gethan 


rich Nip 
Ui) SIE 


in 
Saa 
.g mmondant! Ste mürfen fich mit 
wei Gendar meriebrigaden augenblick 
lich nach int ınon begeben, um die Ver: 
ion un d, ‚Die Flucht des Königs zu be— 
ſch ützen.“ 

„Gern,“ erwiderte der Kommandant, 
„aber Sie müſſen mir eine Ermächti— 
aung ausſte 

Ich the 
jtiidfe aus: 
dant nach 
ſich noch 

hnung 


Yoıtam 
ireuen 


ı Schrift 
——— 
König befand 
ie hei nlıch ohne eine 
haben, 
(oyalen 
1. — Geaen ſechs Uhr 
igem angſtvollen Warten en ſſchlo 
ſich Louis Philippe, e, ſeine Fluchten 
iu Er Gr m Y 
Dreur fortzufeten. Er murde von 


beiden Verfarlier Sendarı neriedrigad 


ea 
Iriand 1 
Dort, } 
basın Zu 


* 
und 


was 


Führer 
‚nad dee 


aus 

ae- 
a 
2. 
e 


DDr 


| beſchützt. 


Währenddeſſen war die Gerichtsver— 
handlung wieder aufgenommen wor— 
den; der Staatsanwalt hatte ſeine An— 
klagerede, Vertheidiger ſein Plai— 
doyer gehalten und der Angeklagte 
war zu fünf Jahren 


Sf a 2 
Zuchthaus verur— 
theilt worden. Gegen 


halb 
als in den Verhandlungen 
eingetreten 


sr 


VIA 


mar, theilte 
Staat2anmalt feinen Koll 
fame und fehändlihe Den: 
mit, die ihm zugegangen 
König war inzwifchen fon 


ınNn 


der Saul 
bildet einen Ha 
Spani 
Schüler: 


— Aus 
es. — 


zeit so * * a beste 
Bausiittel gegen 
ünverdaulichkeit, 
Verctoptung, 
Blutendraug 
zum 


Man Kopks, 


nehme nur 


asp’ 5” 


Der Name 

AUGUSTUS BARTH, 
IMPORTER, 

auf jedem Radet. 

PREIS 25 CTS. 

in allen Agothefen. 
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a 


— 
ee 


— 





im Augenblick nicht zu ſpre- 


ung | 


indem ich die * icht Des | 


rianon 





mar 1888. 


Xortalbericht. 


Deutſches Theater in Hooleys. 


Neu einſtudirt: „Papageno““, Poſſe in vier 
Akten von Rudolf Kneiſel. 

Für den nächſten Sonntag hat die 
Direktion Welb & Wachsner die hier 
feit längerer Zeit nicht mehr gegebene 
vieraktige Poſſe „Papageno,“ ponRud. 
Kneiſel, auf den —— geſetzt. e 
den meilten der bieligen Iheaterbefuch 
dürfte das Stück noch in — “ 
Erinnerung ſtehen, während für die 
Uebrigen der Name des Verfaſſers eine 
hinreichende Garantie gewährt, daß 
ihnen nichts Minderwerthiges darge 
boten we Die vielverſprechen 
de Hollenbejezung lautet wie folat: 

Bollwitz, Rentier, Otto Strampfe 
Caroline, ſeine Frau, Anna Richar 
Wanda, erſte Tochter, Anna 
Meta zweite Tock 
Shit, 

Johannes 


rden wird. 


maier; 
maier; 


Erneck; Arthur 
( Mas ndas 

Mor 

* Nfeifter, 
Bertha, 
fa: Minna, K 

Iinede, 

Auguſt 

Pechtel; 

Raſchig; Achußman 
Koenig; ein Hausdiene Albert 


Haus 


Knü 


rn! Sin en 
Ara I 


„Emil G.“ 


eich, n dapp, John H. 
Weiß und Richter Charles G. Neely 
ſind als Feſtredn er gewonnen worden. 
Drei dem Verein geſch Bilder 

verſtorbenen Ach ee: nam 
ih das von Lorenz Brentano, bon 
Fritz Hecker und von Caſ 


von 


N 741 
DUB ID! 


gramm lautet folgend 
Feſtmarſe h, 
Buna De 
Sch —— 
* rüh lings 
— ger,“ p 
ee und 


Begrüf Patrioten, Präſident 
Otto C 
gruß 

hen v 
rau 


{ nro0ı 
geſpr 


Ahlfeld. 


Lied: „Lützow's wild 
nania Männerchor. 
Anſprach 
VieDs „A 
liche Ha aus,‘ 
und Das 
—* —— 


Ent 


Herr Joſeph du dolph. 
hatten gebauet ein ſtatt 


Germania Männerchor 


Amerika,“ von Ba 
Ic ante 


: „Baden und Schwaben,” 


ı Rapp. 


Män nerchor. 


iſt des Sul 
r “Germania Männerchor und 
das a iblikun 
Anfprache:, 
land,” Herr 
Lied: Die V 
mania 


Sry 
Ih ännerch DT 


Pot pourri und 
the Deean,“ 

Umgegend 

wohnhaften Theilne hme er an Der De 

wegung des Sturmie 1848 ſind 
8 Gäſte bei der Feier herzlich will 

kommen, wenn ſie 

an den retär F. M. 

den, damit ihnen eine 

zugeſtellt werden kann. 

Ihmüduna der Felihaffe hat 

Uchtundvierziger-ftiinfiler Louis Kurz, 

in Gemeinfchaft mit feinem Gohne, 

übernommen. 


Alle in Chicago und 


ıhres 


Sek 


. bis 8 Abend: — 

„eine wicht vorjpre 
leberiendung eines 

Brief garanız 


beſucht. Alle 


ug der 
aditheife 
Epraden geipr rohen. 
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Ir ® ” 
Gute . Geiundheitt 
. vr » 9. 
für Großmütter. 
Centerville, 
Yet Eo., Art, 
NH erfreute mich möglichlt guter 
Grjundbeit, bis ih zweiundvierzig 
Jahre alt Wurde als d 
Ynzeichen des Lebenswechſels 


ſich zeigten Ich wurde ſehr 
und nerbvos, tl I 


t ift fie dollfoms 
Hutchinſon. 
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verdiente Ehrung. | ei m Re £ W Ä u Te 


Erde ia 


Wohl 


ig Hotel 


x 
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Narhmitte Ser 
Rachmittag rm 
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tichmerzlo⸗ 
— — er, 
Anlaß ſeines 


scn zjuperlai: 
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“ x h kN 
N Su u N —s—— uf 
Untere r ihne ſind die beſte der Welt. 

2* nf ... q 
225. Goldtronen 83. 39 
1 X 
ahn.. . „83 


‚si aufwärts 


Brückenarbeit, per 3 
Goldfüllung. 
Silberfuͤuuug. 


Her ıPn 
’ 


ansich 


ſgeſful lten 


Herr Henry 
—1869 j 
nach 
ſeitden 
geweſen iſt. 
— 


esrichter Großenp. 


Vor Bund 


Bundesgerick mt heute 
der Rational Bant of theRe 

einer 
Itchefenf r Verhbandlundg 
Afehl andiun ß mu *55 nr : REN 
welchen dem Cinnehmer Grnit — Un: IR 

J Ua a 

die Eintreibung der Steuern verboten — 
werden ſoll, die Affeffor Gunnine ig Der 


Bant auferlegt hat. 


ublic eingereichte 

durch 

—— 
INSTITUTE, 

56 FIFTH AVE., Ecke Randulpa, Zimmer 211. 

Die Aerzte er Anſtalt ſind r e Sur⸗ 

7 rantie, 

En | alle geberme gi { er 9 Frauen⸗ 

— * ec * —* = iv rin yarıkan, AR "a 


R: stop 

* N: & %, Gute 
J IK, 

> bie 

Ausſchließlich aus Pflanzenſtoſfen F nn 
3% jamım es — den: 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abeuıds 
find das barmiofefte, ficherjte und befte — 

Mittel ih Welt arasıı 


al erſt — ang, 


id 


nur Drei Deliaro 


STE TRIER SET —— 

AR DR ..d. YEARS 

RA ui & G — — (2 

En Denticder Spestal-Arzt $ 
ir Hugen:, Ohsens, Slajen: und Bf 

Vebanbelt biefelben gritn 

Nreiſen, ſchmerzlos und 


neuen Methoden Der 
E Awer: 


e folgende Yei 
Slervric F — —* äleiben. 
— Auen bei mäkıaeı 
nach unfbertreffi Hen 
bi artnäcıgite Rafentfatarrh und N 
horigken wurde kurirt, wo andere — 
Fr nz d ben. KHimitliche Augen. ten 
„.zeitenftehen. zawäde. en uehıın r — Rath — 
Verdroſſenheit. Heißer, wi ir! ———— Ropf. 5 — Ave. , Stunden: 
Unverdautichteit. Dun —— pridhmerz. | Uhr to: a 5 Uhr Mbe: Sonn» 


Baltenfranfheit. 
ibebel teit. Alz 
Arupeitloſigkeit. Hithze. 
Blaͤhungen. Auzathnigfei 6; 
jucht. Be barfeit. 
Nolif. Alların inte 


dlich 


Heli 


ate.z 
eberiti a 
Yerbichme 
ann er heiben. 
ud ig keit. 
Verdorbener Magen. Gaitriie)e —F op Hamer. 
Sodbreunen. Kalte Häundenu Füße. 
Schlech Geichmad Ueberfüllter Magen. 
im Munde. Stievergedrädtheit, 
RNrompfe. Herztlopfen. 
Raͤdenſchmerzen. Bluͤtarmuth. Damen. 20 andere_aı börer ı au Furie 
ofinfett. Ermattung. * eunng Frei mitanodn 
* m n0l eflich — red nm bein 9 u orgend 
tie jollte Sprechzimmer chen Sie 


2 Gunradis veutici ivothete, 
Kräuter-P vec Couri Chicago. idiu 
haben 
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— E. ADAMS STR 


Ge naue Unteriuchung von Augen und Anvaſſung 
von Glaͤſern für al gel der Sehkraft. Konfultirt 
uns bejüglid Eurer Augen. 


BORSCH, 103 Adams Str, 


. — rn u N, gegenüber Pojt-O 
Indian: a Mine al Mnd Bat — | 
(Moor-Bäder.) Dr. ——— 


a a a a I N —2 A ner nt der beite werläffigfte 
a t 2508. Pipiion 
r un r bere I — — 
— zegrunde deil-⸗Anſtall jeßt neben den 
und Cicktiitehen Bader „ 
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Wichtig für Männer und Frauen 
i Bezahlung, wo wir nicht kuriren! 
Art nwon Geſchlechtskrantheiten beider 
nenftuß; Bluwergiftung jeder Art; 
wie verlorene Manneskre nd jede 
beit. Alle uniere Prape ratı onen find den 
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P. Neustacdier & Co., Box 2416, New York City, 
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Spezialist. 


für eine gute und geiw 


TOAY KERGBER & SON, 


{rim 1927—1929 Wabash Ave. 


ertHeilt im 


Freien ärztlichen Kath: — 


DR. HOLTHVSEN ſeiner Privattlinitk 
302 North Ave. 2 
Epredftunden 9-10 Borm, 24 — 6-8 Nadmitiag 


allen 


99 E. Randoiph Sir, 
DeutiherVptifer. 
Brillen und WUlunengläfer eine Spezialität. 
Kodals, Gameras u. rlotoaranph. Diateriak, 


#1 
reim 





>pojt“, Chicago, Mittwoch, den 16. März 1898. 
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Müclichen bezieht, denen ed nach den 
jetzigen Verhältniſſen noche, 
Dank gut“ geht, denn es gibt ganze 
Dörfer und Wirthſchaften, denen 
weder Hafer, noch 
aufgekommen iſt, die alſo nichts ge— 
erntet haben als jämmerlichen 
Roggen. Die Arbeit bei den Guts— 
beſitzern war wegen der geringeren 
Ernte früher als gewöhnlich zu Ende 
und wurde ſchlecht bezahli; 
und durch den Umſtand, daß auch im 
vorigen Jahre die Roggenernte gerin— 
ger als gewöhnlich war, *— es ſich, 
daß die Bauern ſchon vor der Getreide— 
ernte Getreide brauchten und ihr 
Kleinvieh — Kälber. Schafe, Schweine 
—verkauften. Der Verkauf dauert noch 
fort, der Unterſchied iſt nur, daß 
auch das Großvieh losgeſchlagen wird, 
aber mohlfeil, Kühe 3.83 
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entiprechend.” — „Das Unglück beiteht 
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Au die unrechte Adreſſe gelangt. 


ſal von Geſchenkſen- —— — 
Rußland bildet ein eigen- Leſct die Sonntagsb eilage der Abendpoit, 
— erinnert ſich 
äßchens Cognac, 
Faure einem Ko 
im vergangenen 
räſent machte und das 
auf dem langen Bahntransport an- 
| dermeitige Abnehmer gefunden. Seht | 
| t1t den armen Stofafen ein ähnliches | 
Mißgeſchick paſſirt, diesmal mit ei⸗ 
nem Geſchenk, welche ſie ſelbſt einer 
hohen Perſon jugedacht hatten. Zur | 
Winterszeit —— in Uralsk ein ei— 
genartiger undeiner gewiſſen Berühmt— 
heit ſich ——— Fiſchf ang mit ie tft | 
Störbufen ftatt, wenn eine Dice Gis- 
Ichicht die Flüffe überziebt. Dies iit 
der „Zaren-Filchzug“. Der aus den | 
gefangenen Filhen— Stör und Hau- 
| Ten geivonnene und bejonders | 
| forafältig zubereitete friihe Kaviar | 
| twird zum Theil als „PBräfent“ der | 
Hofhaltung überfandt, zum Theil je: | 
doch nach geheiligtem Herfommen als | 
Geichent an einige hochgeltellte Berfo- | 
nen übermittelt oder zu Öunften der | 
| Heeresfafle verfauft. Diesmal Tollte 
der Oberbefehlshaber des Militärbes | 
zirf3 Raufafien, Fürft Oolizyn, durch | 
De Störe und ein 14pfündiges | 
) Fäbchen Kaviar erfreut werden. Der 
Fürft war nämlich früher lange Zeit 
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ſaken- 


Expels Sieeptessness from 
your bed chamber and gives you 
sweet refreshing sleep in- 
stead. Calms the 
nerves. Feeds 
and rests the 
brain. 


VAL BLATZ BREWING CO. 
MILWAUKEE. 


Chicago Branch: Cor. Union and Erie. 
TELEPHONE 4357. 
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Muſter auf Wunſch nach aus- 


wärts verſandt. 


Randolph Str. 


tate Str. ı 


— Su. 


nd Wabaih Apenite. 


UMZUG. 
Dr, r. N ‚N hener man. zial⸗Arzt für Frauens 


und chroniſche 
anfbeiten. hat jeine tfice = * nlichkeiten von No. 
ft North Ave. nad der 


und Salſted Str. (fer —8* ers Gebäude) verlegt. 
von 9 -11 Borntittags und 6-8 Abends. 
zur Deutichen Hebammen » Schule ters 
nommen. Unentgeltliche Entbindungen 
17felın 


Beaver ‚ine Royal Mail Steamships, 
8410 dicago nach 84 F Deutſchland 


‘ Si) land. nad Ehica gD. 
F. WENHA 14flj 
Zel.: Main 4 ey A Glarf Str. 


Leſet die Sonntagsbeilage ber Abendpuit, 
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| Sto. 2 Harte Eheitnutfohlen . 
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KOZHINSKI & 65,, 
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CHDE&STAAR 
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9 Dearbern Str. 
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Sand 
Hand 


madtsen, Wedel 


gi Eu u aa 
zu berieigen auf Brundel 


Abtirafte unteriunht.  m:ia293m 


jıe verleihen auf zhi- 


H. F. Rohde. ah Staab. 
Aut zum Baucı. 
Allgenreines Bank⸗-Geſchäft. 

4 mh ED mm 
Western State Bank 
Loimmsém 
ma Ba 
a 
Etablirt 1371 
172 WwASHINGTON STR., Ecke 5. Ave., 


En 
GEL 2 Belte Bedingangen. 
S.«W.-Ecke La Salle und Randeiph Sir. 
mental & Cs. 
Ginmer 506 
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Jungen. 12felj 


zu günstigen 
Erite H sppothefen zu verlaufen. 


E.C. Pa uling, 


I32 LA SALLE STR, 
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eigenthum. Erjte Hypotheren 


zu verfaufen. 
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Indiana 


Virginia 


(Groͤße einer Walnuß.) 
Sendet Aufträge an 


E. PUTTKAHMER, 


Bimmer 305, Schiller Building, 
120tbw 103 E. Rando!ph Str. 
WUlle Orders werden ©. O. D. ausgeführt. 
TELEPHON MAIN 818. 


TE beforgt, Erfindungen 
PATEN entwickelt, techniſche 
Zeichnungen ausgeführi. TEE sn mit “ 
atentvermittler, Ane 
MELTZER & co., mälte u. Adenieure. 
SUITE 83, McVICKERS THEATER. 1601] 


Freies Auskunfts-Burenu. 


Köhne toitenirei follektirt; Redhisiadhen alles 
Art prompt ausgeführt. 


92 Sa Halle Str., Zimmer di, ang 
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| Konrjultetionen 


of Lori 


J. 8. 
9 


Voll machten eian 


— — na Deutfihe 


star‘ ots: tanzt lei 


4— 
ide ig ı tsfur 


Sharle 5 Beck 


Grbid 
und jonitige For 


ch — frei. 


92 La Salı e Sir. 


umbw 


Lt WITZ, 


nnd 
Clark Str., 


wu 
em Courthouſe. 


gegenüber d 
53 


Kajüte und 


3wi ie chendeck 


—A Oci — Schweiz, 
Luremburg ꝛc. 


Gelodſendungen in 12 Tagen. 
Fremdes Geld ge— und verkauft. 


Sparbantkes PVrozent Zinſen. 
Anfertigung don Urkunden 
und Behsrden in Bormundſchafto-, Militär⸗ 
und Rechtsſachen. Auskunft gräatis ertheilt. 
LOWITZ, Roniulent. 


EGErbichaften reaulit und 


ell und konſu 
beſorgt durch 


Deutſches Ronſular— 


und Nechtobureau. 


99 Clark Str. 


Officeftunden bis 6 Uhr Abd3., Sonntags 9-12 Vorm. 


COMPACNIE GENERALE 
T$AMSATLANTIQUE, 


Frauzöfiihe Dampier : Linie, 
71 DEARBORN STR, 


Sänelle und ——— Linie nach Süd⸗Deutſchlaud und | 


der Schweiz. 


Maurice W. Kozmiusk, rs, | 


maden bie Reije regels \ 
Binliumie 


Aue Dampfer bieier Bine maden 
wiöhig in eines Mode 
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für Deutsche Berichte | au 


lariſch | 


— Str 
Deutſche Sparb anf 
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ummen auf ehicagoer 
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Erſte H]upothehken 


zum Verkaufſtets vorräthig. 
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nah und von 


Den tſehland. 


itat: 


Grunde 


Spezial 


De — 


eingezogen. Boraus baar ausbezahlt oder 
Borſchuß ertheilt, wenn gewünſcht. 


Vollmachten 


notariell und konſulariſch beſorgt. 
Konſultationen frei — 


Deutſches Konſular— 


und Mechtsbureau. Vertreter 


Roenlulent K. V. EEMPF, 


64 LA SALLE STR. um 
Tifen bis 6 Uhr Abend3 und Sountags bis 12 Uhr. 


Billige F Fahrt 


nach oder von 


Dentſchland. 
Vorzugliche — — 
Aeher LCund und Meer in ca. 9 Cagenl! 


nen zweimal möcheutlichen Exkurſionen bes 
ſt angenehme deutſche Reiſegeſellſchaft. 


— — Paſſageſcheine 
bite: tollte nicht verfehlen. bei mir 


Mit mei 
— man 


R 3. TROLDAHL, 


? alle Dampferlinien. 
171 0ST HARRISON STRASSE, (nahe 5. Ave.) 


Sifen bis 7 Uhr Abends und Sonntags biß 1 Uhr. 


Igent ! für 


e “B’ 
taidıine .. 


Eldred 


MRäb: 522,50 
Premier 


Näh-Maſchine ..518.09 


Ale Apparate. Garantie 5 
Jahre. Freie Inſtruttion 
Wohnung 1b11 


MH _ Gleason & Schaft, 
Ei z 275 
Wabash Avenue. 


KINSLEY'S 


105-107 ADAUMS STR. 


FHANDS ORCHESTER 
Abend3 von 6 biß 12 Uhr im janımbıy 


Deutſchen Reſtaurant. 





